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Erfolgreicher Spendenlauf zugunsten der José Carreras Leukämie-Stiftung 
mit einer Spendensumme von 12.311,21 Euro

-   Herzlichen Dank an alle Akteure, Teilnehmerinnen, Teilnehmer, Besucher und Spender  

Charity-Veranstaltungen zugunsten der José Carreras Leukämie-Stiftung haben in unserer Gemeinde Baienfurt Tradition.
Über 10 Jahre hinweg wurde von Roland Sterk die Spinning-Aktion „Strampeln für einen guten Zweck“ durchgeführt.
Nach mehreren Jahren der Unterbrechung konnte nun in enger Abstimmung mit der Geschäftsstelle der José Carreras Leukämie-
Stiftung in München die Benefizveranstaltung mit einem Spendenlauf, ergänzt mit Radfahren, Wandern und einer tollen Bewir-
tung auf dem Marktplatz auf neue Beine gestellt werden.  Von Roland Sterk wurde für die Aktion ganz selbstverständlich die 
Schirmherrschaft übernommen. Dafür vielen Dank.
Sehr schön, sehr gut und sehr erfolgreich war die Resonanz und dafür danke ich von ganzem Herzen allen Akteuren, allen Teilneh-
merinnen, Teilnehmern, Besuchern, Unterstützern und Spendern, damit Leukämie heilbar wird- immer und bei jedem.
Sie alle haben an der wunderbaren Spendensumme mit 12.311,21 € größten persönlichen Anteil. 
In der Spendensumme enthalten ist auch ein erheblicher Betrag von 2.000 Euro von Roland Tagliaferri aus der Aktion von Roland 
Tagliaferri „Fußball für ein besseres Leben“.  Dafür einen ganz herzlichen Dank.
Ganz herzlich danke ich den vielen hoch motivierten und engagierten Akteuren bei der Durchführung des Spendenlaufs von der 
„Sportgemeinde Turnen“.  Stellvertretend für alle nenne ich Andreas Hund (bisheriger Vorsitzender), Karin Hund, Andreas Ehrat 
(neuer Vorsitzender) und Martin Hagenacker.
Mit ihrem erfahrenen know how haben sie den originären sportlichen Teil des Spendenlaufs bestens organisiert und durchge-
führt. Mit dabei auch Andrea Stoppel, Lena Schober, Lutzi Popa, Familie Ehrat und die vielen weiteren Streckenposten.
Aus dem Lauf mit einer herausragend großen Zahl an Teilnehmerinnen und Teilnehmern ergab sich ein Betrag von 4.163,01 €. 
Darin enthalten ist nochmals eine separate Spende der Sportgemeinde Turnen, dann die Spende der Radfahrer, die Spende der 
Wanderer und auch eine Spende unserer Achtalschule Gemeinschaftsschule mit 500 €.      
Dafür sage ich einen ganz herzlichen sportlichen Dank an die Sportgemeinde Turnen, an alle Guides bei den Radfahrern – an  
Roland Sterk, Winnie Kugel, Klaus Steinbach, Erich Capelli und Erwin Stephan jeweils mit Team, an den Vorsitzenden des Radfahr-
vereins Weingarten Manfred Ströhm  mit Team, an den Leiter der Wandergruppe Eugen Seibold zusammen mit der gesamten 
Gruppe und an Gabi Fiegl bei der Koordination.
Nochmals einen großen Dank an die starke gemeinschaftliche Teilnahme unserer Achtalschule mit vielen Schülerinnen, Schülern 
und Lehrern mit Coach Jan Hoferer und mit Rektor Andreas Lehle. Auch das war und ist eine vorbildhafte Gemeinschaftsaktion. 
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Für die aktiven Sportler sind von dem Inhaber des REWE Markts Rainer Hahn Bananen gespendet worden und von dem Kompe-
tenzzentrum Obstbau-Bodensee in Bavendorf Äpfel. Mundgerecht zubereitet wurden sie von Margit Schrimpf und Ulrike Dillig. 
Das hat gut getan, vielen Dank dafür. 

Ebenfalls etwas ganz Besonderes, Herausragendes und Einmaliges war die Bewirtung auf dem Marktplatz. Bestens organisiert 
von einem gemischten Team aus erfahrenen Playern.
Von der Sportgemeinde Fußball, an der Spitze mit Rüdi Haber, Joe Munding, Gege Geray und Ralf Habnitt und von der Kampfge-
meinschaft Baienfurt mit Thomas Kugel, Helmut „Spitze“ Weiss und Markus Streicher.
Getränkespenden kamen in ihrem Management von der „Brauerei Farny“, von der „Brauerei Meckatzer“ und alkoholfreie Geträn-
ke zusammen mit Biertischgarnituren und Sonnenschirmen von dem „Getränkehandel Weinkauff“.
Von der „Metzgerei Brenner“ sind rote Würste und verschiedene Nudelgerichte gespendet worden und von der „Bäckerei Sauter“ 
die Wecken. 
Von der „Pizzeria Da Nino“ kamen drei verschiedene Arten von Pizzen. Während diese von Familie Kadrijaj in der Pizzeria zubereitet 
und gebacken worden sind, wurden sie von Ionela Atanasof (Vorsitzende der Garten- und Blumenfreunde)  und Thorsten Seufer 
(Stellv. Vorsitzender der Garten- und Blumenfreunde) auf dem Marktplatz zum Verkauf angeboten.
Familie Coniglio von dem Eiscafé „La Dolce Vita“ hatte ausschließlich für die gute Sache mehrere Eissorten im Angebot.
Feine Kuchenspenden kamen von dem katholischen Frauenbund mit Andrea Schorrer als Vorsitzende und von der Sportgemeinde 
Tennis mit Frank Lehle als Vorsitzender. Serviert worden sind Kaffee und Kuchen von Uli Kugel, Agathe Locher und Silvia Binder 
im Foyer der Gemeindehalle.
Während des gesamten Nachmittages war Alexandra Schulz in der Küche der Gemeindehalle ehrenamtlich aktiv und ebenso un-
ser Hausmeister Frank Meier, Hans Dampf in allen Gassen.
Musikalisch stimmungsvoll umrahmt wurde der gemütliche Hock auf dem Marktplatz von der Jugendkapelle des Musikvereins 
Baienfurt unter der Leitung von Veronika Gauss und von der Seniorenbläsergruppe des Musikvereins Baienfurt.
Mit großem Entgegenkommen sorgte Roland Gabriel mit seiner Beschallungsanlage und mit der gewohnten Perfektion für ei-
nen klaren Klang auf dem Marktplatz.
Auch für diesen zusammenhängenden und gesamtübergreifenden  einzigartigen, kollektiven, kostenlosen, eh-
renamtlichen und sehr erfolgreichen Einsatz aller Beteiligten für die gute Sache einen ganz herzlichen Dank.
Darin einbezogen sind auch die Stehtische des Fanfarenzugs Löwen, die Absicherung der Laufstrecke durch die Mitarbeiter unse-
res Bauhofs und während der gesamten Zeit tatkräftig unterstützt von den Kameradinnen und Kameraden unserer Freiwilligen 
Feuerwehr mit dem Stellv. Kommandanten Simon Schad an der Spitze. Außerdem kam von der Freiwilligen Feuerwehr auch noch 
weitere technische Unterstützung und das Zurverfügungstellen eines Pavillons und auch von Biertischgarnituren. 
Zusammen mit einem Team von der Sportgemeinde Turnen sind von den Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr und von den Mitarbeitern unseres Bauhofs als Streckenposten die Läuferinnen und Läufer nachweislich mit Erfolg humor-
voll angefeuert und motiviert worden.

Insgesamt haben sich an dem Lauf durch die Gemeinde mit einer Runde von etwa 1,5 km 19 Gruppen beteiligt. Die jüngste Teil-
nehmerin war etwa 6 Monate alt und der älteste Teilnehmer, Siegfried König, feierte erst vor wenigen Wochen den 100. Ge-
burtstag.
706 Runden wurden gelaufen, was in Summe eine stolze Zahl von 1.059 km ergibt.
Bezogen auf Gruppen sind von der Sportgemeinde Turnen 353 Runden gelaufen worden, von der Gruppe der Achtalschule 181 
Runden und von der Kampfgemeinschaft Baienfurt 59 Runden.
Natürlich gab es daneben noch sehr sehr viele Einzelläufer.
Ganz besonders hervorzuheben ist an dieser Stelle auch die Präsenz der DRK Bereitschaft Baienfurt-Baindt auf dem Marktplatz 
während des gesamten Benefiz-Events, was sehr sehr gut war.
Gleichzeitig ist von dem DRK auch eine Typisierungsaktion durchgeführt worden, um passende Stammzellspender für Patienten 
mit Leukämie oder andere schwere Bluterkrankungen zu finden.
Dafür vielen Dank an Bereitschaftsleiterin Dr. Janina von Watzdorf, an den Stellv. Bereitschaftsleiter Tobias Nestle und an die vie-
len Helferinnen und Helfer von der Bereitschaft Baienfurt-Baindt. 

Abgerundet wurde die Wohltätigkeitsveranstaltung mit Sachspenden für die Tombola, die während des gesamten Tages persön-
lich von der Geschäftsführerin der José Carreras Leukämie-Stiftung in München, Dr. Ulrike Serini und Mitarbeiterin Iris Grimeisen 
betreut worden ist.
Besonders erwähnen möchte ich abschließend aber auch die vielen einzelnen Spenden, die ganz privat und von Unternehmen ein-
gegangen sind, und die auch einen ganz erheblichen Anteil an der gesamten Spendensumme haben.

Und nochmals eine sehr wertvolle Besonderheit.
Von Designerin Claudia Perugino ist für die Charity-Veranstaltung nicht nur der mediale Auftritt gestaltet worden, sondern der 
gesamte Event auch in Bild und Film festgehalten; ebenfalls ganz im Sinne der guten Sache.
Dafür einen herzlichen Dank an Claudia Perugino.

Der große Einsatz aller Beteiligten zeigt eindrucksvoll den starken Zusammenhalt und die Hilfsbereitschaft in 
unserer Gemeinde. Gemeinsam konnten wir und können wir ein wichtiges Zeichen der Unterstützung für leu-
kämiekranke Menschen setzen.
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Die Veranstaltung war nicht nur sportlich ein voller Erfolg, sondern auch ein starkes Zeichen für Solidarität und 
gesellschaftliche Unterstützung.
Dafür sage ich persönlich und im Namen von Dr. Ulrike Serini, Geschäftsführerin der José Carreras Leukämie-Stif-
tung und im Namen von Iris Grimeisen, Mitarbeiterin der José Carreras Leukämie-Stiftung mit Sitz in München 
nochmals einen ganz ganz herzlichen Dank.

Günter A. Binder, Bürgermeister

Dankesworte von Schirmherr Roland Sterk zum Spendenlauf  
„Baienfurt bewegt Herzen“ -
Ein Tag voller Engagement und gelebter Gemeinschaft
Bei frühsommerlichen Temperaturen erschienen zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer – ob zu Fuß, laufend oder mit dem 
Fahrrad auf dem Marktplatz. Besonders erfreulich: Alle kamen auch wieder ohne Unfall oder Blessuren ans Ziel. Ein gelungener 
Auftakt für einen Tag im Zeichen von Bewegung, Zusammenhalt und Hilfsbereitschaft.

Nach meiner eigenen, nicht einfachen Erkrankung und den Herausforderungen der darauffolgenden Corona-Pandemie stellte 
sich mir vor einigen Jahren die Frage, wie es mit unserer überaus erfolgreichen Spendenaktion „Strampeln für einen guten Zweck“ 
weitergehen würde. Nach einer beeindruckenden Spendensumme von rund 100.000 Euro schien für mich damals ein Abschluss 
erreicht. Umso mehr erfüllt es mich heute mit großer Freude, dass dieses Engagement weiterlebt: Am Samstag, den 25. April, 
wurde mit der Veranstaltung „Baienfurt bewegt Herzen“ ein würdiger und erfolgreicher Nachfolger ins Leben gerufen.

Es ist mir eine große Ehre, die Schirmherrschaft für dieses besondere Event übernommen zu haben. Mein herzlicher Dank gilt der 
José Carreras Leukämie-Stiftung mit Sitz in München, insbesondere der Geschäftsführerin Frau Dr. Ulrike Serini und Frau Iris Gri-
meisen. Beide waren vor Ort vertreten und bereicherten die Veranstaltung mit einem Informationsstand und einer Tombola, die 
auf große Resonanz stieß.

Mit Frau Grimeisen und Frau Dr. Serini verbindet mich seit vielen Jahren ein enger und vertrauensvoller Kontakt, aus dem sich eine 
wertvolle persönliche Freundschaft entwickelt hat. Umso schöner war es, sie auch an diesem besonderen Tag wieder an unserer 
Seite zu wissen. Begegnungen wie diese finden zudem regelmäßig bei der jährlichen José Carreras Gala statt.

Ein besonderer Dank gilt dem engagierten Organisationsteam, Bürgermeister Günter A. Binder und der Sportgemeinde Baien-
furt – Turnen und allen weiteren Helferinnen und Helfern, die mit großem Einsatz zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen 
haben.

Ein weiteres Highlight war die Möglichkeit zur Typisierung für Stammzellspenden, durchgeführt vom Deutschen Roten Kreuz – 
Bereitschaft Baienfurt-Baindt. Diese Initiative liegt mir besonders am Herzen, da wir in unserer eigenen Familie erfahren durften, 
wie lebensrettend eine Knochenmarkspende sein kann. Es ist und bleibt eine zutiefst bewegende Erfahrung: Diese Spende kann 
Leben retten.

Auch das abwechslungsreiche musikalische Programm – gestaltet von der Jugendkapelle und der Seniorenbläsergruppe des Mu-
sikvereins Baienfurt – sowie das Engagement des Frauenbundes mit Kaffee- und Kuchenangebot, der Fußballabteilung und der 
örtlichen Gastronomie für das tolle Bewirtungsangebot verdienen höchste Anerkennung. Ihr Einsatz hat maßgeblich zur einla-
denden Atmosphäre des Tages beigetragen.

All dies geschah zugunsten der José Carreras Leukämie-Stiftung und machte das Event „Baienfurt bewegt Herzen“ zu einem ein-
drucksvollen Gemeinschaftserlebnis für den guten Zweck. Mein herzlicher Dank gilt allen Gästen und Unterstützenden – ob aktiv 
beteiligt oder als Besucher vor Ort. Jeder einzelne Beitrag zählt. Denn jeder gespendete Euro bringt uns unserem großen Ziel nä-
her: Leukämie muss heilbar werden – immer und bei jedem.

Abschließend bleibt mir nur zu sagen: Ich bin stolz, Baienfurter zu sein.
Roland Sterk, Schirmherr

baienfurter ist das amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Baienfurt
Titelbild: Die Gemeinde; verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschl. der Sitzungsberichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist 
Bürgermeister Günter A. Binder oder sein Vertreter im Amt; für den übrigen Inhalt: der verantwortliche Redakteur 
für den Anzeigenteil: Katharina Härtel (Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG). E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de, Anzeigenschluss: Mittwoch, 10.00 Uhr
Herstellung und Vertrieb: Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG, Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. (0 71 54) 82 22-0
Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich freitags.
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Wochenmarkt

Baienfurt
Freitags von 13.30-17.00 Uhr – Marktplatz Baienfurt

Wochenmarkt findet  
am Blutfreitag statt
Am Freitag, 15. Mai 2026 (Blutfreitag) findet der Wochen-
markt statt.
Um Beachtung wird gebeten.

Herzliche Einladung  
zum Marktplatzkonzert  
„Dudelsack trifft Streicher“
Nach dem gelungenen Auftakt im vergangenen Jahr laden die 
Count Zeppelin Highland Pipes & Drums aus Friedrichshafen 
gemeinsam mit dem Streicher-Ensemble Ceól aus Baienfurt 
am 

Dienstag, 19. Mai 2026 um 19 Uhr 

zum Konzertabend nach Baienfurt ein.
Unter dem Motto „Dudelsack trifft Streicher“ beginnt bereits  
um 19 Uhr auf dem Marktplatz eine klangvolle Reise zwischen 
schottischen Highlands und irischer Seele – kraftvolle Pipes 
verschmelzen mit feinfühligen Streicherklängen zu einem be-
sonderen Musikerlebnis.
Freuen Sie sich auf einen Abend voller Atmosphäre, Emotion 
und unvergesslicher Gänsehautmomente.
Der Eintritt ist frei.
Bei schlechter Witterung findet das Konzert in der Gemeinde-
halle Baienfurt statt.

Rathaus Baienfurt
Telefon	 4000-0
Fax	 4000-77
E-Mail	 info@baienfurt.de
Internet	 www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag 	 7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch 	 9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag 	 7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag 	 9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder	 4000-14
- Wohnung	 51091
Bürgerbüro	 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit	 4000-46
- techn. Abteilung	 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth� 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann	 4000-30
- Friedhof	 4000-32
- Kasse	 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr	 4000-32
Grundbuchauszüge� 4000-36
Hauptverwaltung, Frau Mehre	 4000-20
- Mitteilungsblatt		  4000-14
- Rente	 4000-28
- Standesamt	 4000-23
Volkshochschule	 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof	 4000-910
Bauhof-Sekretariat	 4000-915
Feuerwehrgerätehaus	 4000-43
Feuerwehrkommandant Meschenmoser	 0160 / 2844619
Kindergarten Pinocchio	 4000-831
Kita Kardelina 	 43080
Sporthalle	 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung	 4000-919
- nach Dienstschluss 	 0160 / 4 49 42 35

Jugendtreff X-Zone
Dienstag	 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 20.00 Uhr
Kinder- und Jugendbeauftragte  	 0157 73 60 74 69
ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter	 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle	 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe	 56960-12
Konrektor, Herr Vees	 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe	 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort	 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller	 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe	 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4	 5681950

Gemeindebücherei	 4000-18
Montag	 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 15.00 - 18.00 Uhr

Bürgerstiftung	 www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst	  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag	 16.30 – 18.30 Uhr 
Samstag	 13.00 – 16.00 Uhr

Notrufe
Polizei	 110
Polizeirevier Weingarten	 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle	 112
Giftnotruf	 (0761) 19240
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Sitzung des Ausschusses  
für Umwelt und Technik 

Am Montag, 18.05.2026, 18:00 Uhr,
findet eine öffentliche Sitzung des Ausschusses für Um-

welt und Technik statt.
Sitzungsort: großer Sitzungssaal im Rathaus, 1. OG,

Marktplatz 1, 88255 Baienfurt
Tagesordnung
1. 	 Bausachen  
1.1. 	� Bauvoranfrage für den Neubau eines Zweifamilienhau-

ses, Binningen, Flst.Nr. 1410  
1.2. 	� Umnutzung von 2 Appartements zu Ferienwohnungen, 

Bucherweg 6, Flst.Nr. 795/4  
2. 	 Verschiedenes und Bekanntgaben  
3. 	 Anfragen und Anregungen  
 
Der Vorsitzende des Gemeinderats
Günter A. Binder, Bürgermeister

Sitzung des Gemeinderats

Am Dienstag, 19.05.2026, 16:00 Uhr,
findet eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt.

Sitzungsort: großer Sitzungssaal im Rathaus, 1. OG,
Marktplatz 1, 88255 Baienfurt

Tagesordnung
1. 	� Genehmigung der Niederschrift der vorangegangenen 

Sitzungen
2.	� Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
3. 	 �Beratung und Beschlussfassung über Planungsleistun-

gen für den technischen Hochwasserschutz in Baienfurt
4.	� Sachstandsbericht Flüchtlingsunterkunft Töbele sowie 

Beschluss über den Mehraufwand einer gepflasterten 
Wegedecke

5.	� Räumliche Erweiterung der Achtalschule für das Ge-
bäude der ehemaligen Förderschule 

	 - Baubeschluss sowie 
	 - �Beschluss über die Durchführung eines VgV-Verahrens 

für die Planungsleistungen

6.	� Abbruch der Gebäude Achstraße 40, 42, 44 
	 - Auftragsvergabe
7.	� Information über einen geplanten Neuaufnahmean-

trag für ein Sanierungsgebiet
8.	� Umsetzung der Eigenkontrollverordnung (EKVO) in den 

Teilbereichen 1, 3 u. 4 - Beschluss für die Vergabe und - 
Beschluss über überplanmäßige Ausgaben

9.	� Ausübung Vorkaufsrecht gemäß § 29 Abs. 6 Wasser-
gesetz Baden-Württemberg (WG-BW) - Teilfläche Flst. 
Nr. 1365, Binninger Weg

10. 	� Rotmarkierung der geeigneten Fahrradfurten in der 
Gemeinde Baienfurt

11. 	� Beratung und Beschlussfassung über die möglichen 
Haushaltsreste / Übertragungen aus dem Haushalts-
jahr 2025 nach 2026

12.	� Zwischenbericht zum Haushaltsvollzug für das Haus-
haltsjahr 2026 - zum 11.05.2026

13.	� Informationen und Sponsoringverträge im Rahmen 
der Neuerstellung des qualifizierten Mietspiegels 2026

14.	� Beschluss über die Festlegung der Elternbeiträge für 
das Kindergartenjahr 2026/2027 und 2027/2028

15. 	� Aktueller Sachstand und Beschluss über die kommu-
nale Ferienbetreuung ab September 2026 in Bezug auf 
das Ganztagsfördergesetz

16.	 Beschlüsse über die Annahme von Spenden
16.1.	� Spende die im Jahr 2026 eingegangen ist - Spende zur 

Förderung der Jugend- und Altenhilfe, Kinderland 2026 
über 100,00 €

16.2.	� Spende die im Jahr 2026 eingegangen ist - Spende zur 
Förderung der Jugend- und Altenhilfe, Kinderland 2026 
über 100,00 €

16.3.	� Spende die im Jahr 2026 eingegangen ist - Spende zur 
Förderung der Jugend- und Altenhilfe, Kinderland 2026 
über 200,00 €

16.4. 	� Spende die im Jahr 2026 eingegangen ist - Spende zur 
Förderung der Jugend- und Altenhilfe, Kinderland 2026 
über 500,00 €

17. 	 Verschiedenes und Bekanntgaben
18. 	 Anfragen und Anregungen 
Der Vorsitzende des Gemeinderats
Günter A. Binder, Bürgermeister

Herzliche Glückwünsche Herrn Heinrich Satmari zum 90. Geburtstag

Herr Heinrich Satmari durfte im Mai im Kreise 
seiner Angehörigen seinen 90. Geburtstag fei-
ern.
 
Bürgermeister Günter A. Binder überbrachte 
dem Jubilar die Glückwünsche und Ehrenga-
be der Gemeinde. Auch der Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann übermittelte Glück-
wünsche seitens der Landesregierung.
 
Wir wünschen Herrn Satmari noch viele Jahre 
bei weiterhin guter Gesundheit, erfrischendem 
Humor und persönlicher Zufriedenheit.
 
Bürgermeisteramt
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Vernissage „Wenn Formen spre-
chen – Dialog zwischen Bild und 
Skulptur“ von der Künstlerin 
Anne Claire Schroeder-Rose und 
des Künstlers Werner Riegel
Die Vernissage der Ausstellung „Wenn Formen sprechen – Dia-
log zwischen Bild und Skulptur“ im Rathaus Baienfurt war ein 
voller Erfolg. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher kamen 
am Freitagabend, um die Werke der Künstlerin Anne Claire 
Schroeder-Rose und des Bildhauers Werner Riegel zu erleben.
Die Ausstellung zeigt eindrucksvoll das Zusammenspiel von 
Malerei und Skulptur: Schroeder-Roses expressive Bilder tre-
ten in einen spannenden Dialog mit Riegels organisch und 
geometrisch geformten Arbeiten aus verschiedenen Materi-
alien. Viele Gäste nutzten die Gelegenheit, mit den Künstlern 
ins Gespräch zu kommen und mehr über ihre Arbeitsweisen 
und Inspirationen zu erfahren.
Für eine besondere Atmosphäre sorgte die musikalische Be-
gleitung von Tubist Bernhard Thomas Klein. Seine Musik run-
dete den Abend ab und wurde von den Besucherinnen und 
Besuchern sehr positiv aufgenommen.
Die gelungene Kombination aus Kunst, Musik und persönli-
chem Austausch machte die Vernissage zu einem lebendigen 
Auftakt der Ausstellung. Die Werke sind noch bis zum 26. Juni 
während der Öffnungszeiten im Rathaus Baienfurt zu sehen.
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Überprüfung der Standfestigkeit 
der Grabsteine
Grabmale sind dauernd in würdigem und verkehrssicherem 
Zustand zu halten und regelmäßig darauf zu überprüfen. Ver-
antwortlich dafür ist der Verfügungs- oder Nutzungsberech-
tigte.

Grabsteine können durch Witterungseinflüsse (Regen, Frost, 
Hitze), aber auch durch Setzung ihre Standhaftigkeit verlieren. 
Insbesondere nach dem Winter muss daher die Standfestig-
keit der Grabsteine überprüft werden. Eine solche Überprü-
fung muss auch dann stattfinden, wenn die Grabsteine noch 
senkrecht stehen und keine erkennbaren Mängel im Gefüge 
aufweisen.

Die Gemeinden sind verpflichtet, die Standsicherheit durch 
eine Drucküberprüfung festzustellen und alle erforderlichen 
Sicherungsmaßnahmen zu treffen. Die Vorgehensweise der 
Drucküberprüfung ist in den Unfallverhütungsvorschriften der 
Gartenbau-Berufsgenossenschaft vorgegeben.

Alle Grabstätteninhaber werden gebeten, ihrer Unterhal-
tungspflicht nachzukommen und nicht mehr standfeste 
Grabsteine in Ordnung zu bringen.

Friedhofsverwaltung 

Schnellladesäule  
an Gemeindehalle wieder nutzbar
Seit dem 28. April, ist die Ladesäule am Marktplatz 2, also die 
vom Parkplatz aus gesehen rechts befindliche der beiden La-
desäule, wieder in Betrieb und kann daher für das Laden von 
Elektroautos genutzt werden. Der Betrieb und die Wartung 
dieser Ladesäule wird seither vom Anbieter Jöchle Mobility 
übernommen. Damit ist gewährleistet, dass diese Schnellla-
desäule auch weiterhin der Öffentlichkeit zur Verfügung steht.
Für alle, die an diesem Standort ein Elektroauto aufladen 
möchten, stehen bei der Ladesäule insgesamt drei Anschlüsse 

zur Verfügung, wovon einer 43 kW hat und die beiden ande-
ren jeweils 50 kW. Wie alle Einrichtungen der Gemeinde Bai-
enfurt, wird auch diese öffentliche Ladesäule weiterhin aus-
schließlich mit 100 Prozent Ökostrom betrieben.
Noch ein kleiner Tipp am Rande, eine Übersicht über alle öf-
fentlichen Lademöglichkeiten in Baienfurt und Umgebung, 
finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde unter: 
https://www.baienfurt.de/Unsere-Gemeinde/Mobilitaet- 
Verkehr/E-Ladesaeulen

Ab sofort können an dieser Ladesäule wieder eAutos geladen 
werden.

Landkreis Ravensburg

An alle Waldbesitzenden im Bereich des Landkreises Ravens-
burg
H i n w e i s
nach § 68 Landeswaldgesetz zur Borkenkäferbekämpfung
Das Forstamt weist darauf hin, dass nach den Bestimmun-
gen des Landeswaldgesetzes (§ 12 LWaldG i. V. m. § 14 Abs.1 
Nrn. 4,5 LWaldG) die Waldbesitzenden verpflichtet sind, zur 
Abwehr von Waldschäden, insbesondere der Ausbreitung von 
Fichtenborkenkäfern folgende Maßnahmen durchzuführen:
1.	� Kontrolle aller gefährdeten Fichtenbestände auf Kä-

ferbefall (braunes Bohrmehl hinter Rindenschuppen, 
auf Spinnweben und Brombeerblättern, Harztropfen 
am Stamm, Abfall grüner Nadeln) und Aufarbeitung der 
noch teilweise im Wald liegenden Fichten-Sturmhölzer. 
Besonders zu kontrollieren sind 50-jährige und ältere 
Bestände, sowie Orte mit Käferholzanfall in den letzten 
Jahren.

2.	� Einschlag und Entseuchung aller befallener Stäm-
me (Entrindung - sofern Käfer noch im weißen Stadium, 
Entfernung aus dem Wald oder Behandlung mit zuge-
lassenem Insektizid).

3.	� Regelmäßige Kontrolle auf Neubefall und sofortige 
Entseuchung. In Hitzeperioden muss die Kontrolle in 
2-wöchigem Turnus erfolgen.

Zur Ausführung der Maßnahmen Ziff. 1 u. 2 setzt das For-
stamt gem. § 68 Abs.1 LWaldG eine

Frist bis zum 12.06.2026
Die Maßnahme Ziff. 3 hat während des Sommerhalbjahres

bis 30.9.2026
zu erfolgen.
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Die privaten Waldbesitzenden können sich der Beratung der 
örtlich zuständigen Forstrevierleiter bedienen. Sofern Sie zur 
Durchführung der erforderlichen Arbeiten (Einschlag und Ent-
seuchung) nicht selbst in der Lage sind, kann das Forstamt 
fachkundige Unternehmer vermitteln.
Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Sie mit dem 
Erlass einer forstaufsichtlichen Anordnung gem. § 68 Abs.1 
S.2 LWaldG rechnen, deren Umsetzung mit den Mitteln der 
Verwaltungsvollstreckung (Ersatzvornahme, Zwangsgeld) er-
zwungen werden kann.
Ravensburg, den 02.05.2026
gez. Landrat 

Tag der offenen Gartentür  
am 13. Juni 
– Anmeldung noch bis 31. Mai möglich
Sie besitzen einen Privatgarten (Ziergarten, naturnah gestal-
teten Garten, Nutzgarten) in Baienfurt, den Sie gerne am 
Samstag, den 13. Juni 2026 in der Zeit von 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr für interessierte Besucherinnen und Besucher öff-
nen möchten?
Dann laden wir Sie hiermit alle sehr herzlich ein, am Tag der 
offenen Gartentür mit Ihrem eigenen Garten teilzunehmen.
Veranstaltet wird der Aktionstag, bei dem Privatgärten für 
alle interessierten Personen geöffnet werden, erneut vom 
Verein der Garten- und Blumenfreunde Baienfurt e.V. in enger 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Baienfurt. 
Interesse? Dann melden Sie sich doch einfach unter Angabe 
Ihrer Kontaktdaten, der Adresse Ihres Gartens, einer kurzen 
Gartenbeschreibung in 2 bis 3 Sätzen sowie einem Foto des 
Gartens, für den diesjährigen Aktionstag beim Klimakoordina-
tor der Gemeinde, Florian Roth, an. Da sich besonders die klei-
nen Besucherinnen und Besucher des Gartentags sehr über 
Tiere freuen, können Sie gerne mitangeben, wenn Sie Klein-
tiere in Ihrem Garten haben.
Die Anmeldung erfolgt bei per E-Mail über Herrn Roth an:  
klima@b-gemeinden.de   und ist nur noch bis zum 31. Mai 
2026 möglich. Rückfragen im Vorfeld beantworte ich gerne 
auch telefonisch unter: 0157/80661690.
Ansprechperson Gemeinde Baienfurt: Herr Florian Sascha 
Roth Koordinator für eine klimaneutrale Kommunalverwal-
tung -   gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft BW 
Marktplatz 1 • 88255 Baienfurt  • Telefon: 0157-80661690 
E-Mail: klima@b-gemeinden.de

Betriebsbesichtigung Deutsches Rotes Kreuz
Freitag, 12.06.2026 von 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen der Notrufabfrage 
für Einsätze des Rettungsdienstes, der Feuerwehren und der 
Katastrophenschutzbehörden in den Landkreisen Bodensee-
kreis, Ravensburg und Sigmaringen. Zudem erhalten Sie einen 
Blick in den Dispositionsleitraum und erfahren, wie die Ein-
satzkräfte vom Notrufeingang bis zum Eintreffen vor Ort ko-
ordiniert werden.

Kosten: 3 €
Treffpunkt: 13:50 Uhr auf dem Parkplatz vor dem Gebäu-
de (Deutsches Rotes Kreuz Rettungsdienst Bodensee-Ober-
schwaben gGmbH, Birkenweg 12, 88250 Weingarten)
Bitte organisieren Sie Ihre Anfahrt selbst; Parkmöglichkeiten 
stehen auf den Besucherparkplätzen zur Verfügung. Unter 
nachfolgendem Link erhalten Sie eine Wegbeschreibung:
https://www.drk-bos.de/birkenweg.html 
Anmeldeschluss: Dienstag, 09.06.2026
Anmeldung unter www.vhs-weingarten.de oder im Rathaus 
Baienfurt bei Frau Hecht unter Tel.: 0751 4000 28.

Sozialer Fahrdienst 
Baienfurt sucht  
dringend weitere Fah-
rerinnen und Fahrer

„Ich finde es toll, dass es den Sozialen 
Fahrdienst bei uns in Baienfurt gibt“. Diesen Satz hören die 
Fahrerinnen und Fahrer oft von ihren dankbaren Fahrgästen. 
Aber auch für die Frauen und Männer am Lenkrad ist es un-
terhaltsam und eine Bereicherung Personen   zum Arzt, zur 
Physiotherapie oder für einen Besuch ins Krankenhaus oder zu 
einem Seniorenheim zu fahren.
Im vergangenen Jahr haben sie das 518 mal gemacht und da-
bei 8266 Kilometer zurückgelegt. Das war eine Steigerung von 
fast 20% zum Vorjahr. Viel stärker wird voraussichtlich die Stei-
gerung in diesem Jahr, denn 439 Fahraufträge wurden bis An-
fang Mai bereits aufgegeben.
Deshalb sucht das Team von derzeit 24 Fahrern Verstärkung. 
Niemand muß dabei eine bestimmte Fahrt übernehmen, das 
geschieht völlig freiwillig durch Ausschreibung in einer inter-
nen Chatgruppe und die Fahrerinnen und Fahrer übernehmen 
einen Fahrauftrag wenn es ihnen gerade passt. So entspannt 
und unkompliziert soll es auch bleiben, andererseits will die 
Bürgerstiftung möglichst alle Anfragen erfüllen.

Stellt man sich selbst einmal vor, man muß mal zu einem Arzt 
oder zur Physiotherapie oder einfach nur zum einkaufen, kann 
aber nicht mehr selbst fahren und auch von den Angehörigen 
und Nachbarn hat niemand Zeit. Wäre es da nicht schön, ei-
nen Sozialen Fahrdienst rufen zu können der einen für wenig 
Geld dorthin und wieder zurück bringt? 
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Diesen Fahrdienst organisiert die Bürgerstiftung Baienfurt. Die 
Anrufzentrale befindet sich praktischerweise im Rathaus Bai-
enfurt und ist immer zu den üblichen Bürozeiten des Rathau-
ses erreichbar. Das weiss auch die Bürgerstiftung zu schätzen 
und ist den Mitarbeiterinnen im Rathaus sehr dankbar für ih-
ren Dienst.
Er funktioniert nur, wenn eine ausreichende Zahl von Fahre-
rinnen und Fahrern bereit sind ehrenamtlich solche Fahrten 
mit ihrem eigenen PKW zu machen. Es wird ihn auch in Zu-
kunft geben wenn diese Bereitschaft nicht nachlässt.
Wenn Sie  mitmachen wollen, melden Sie sich bitte bei Robert 
Wiedemann, Tel. 49040 oder unter der E-Mail-Adresse: 
buergerstiftung.baienfurt@gmail.com

Unsere Jubilare
Wir gratulieren

Frau Christina Straub
am 16. Mai zum 75. Geburtstag

Herrn Steffen Thinius
am 18. Mai zum 70. Geburtstag

Herrn Klaus Fiedler
am 19. Mai zum 85. Geburtstag

Herrn Werner Muschel
am 19. Mai zum 85. Geburtstag

Frau Ingrid Schreiber
am 22. Mai zum 75. Geburtstag

Herrn Adelbert Fritsch
am 22. Mai zum 70. Geburtstag

Notrufdienste
ALLGEMEINE BEREITSCHAFTSPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage	 10 - 18 Uhr
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

KINDER BEREITSCHAFTSPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 	 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr 
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel. 0761/120 120 00

NOTRUFE
__________________________________________________________________

Polizei � 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst/Notarztdienst� 112
Giftnotruf� 0761 / 19 240
Telefonseelsorge � 0800 111 0-111 oder -222

Wochenmarkt

Baienfurt
Freitags von 13.30-17.00 Uhr – Marktplatz Baienfurt

Anbieter und Angebote:
Bernhard Vinzenz & Sandra, Obst- und Hopfenbau, Meckenbeuren: Landwirtschaftliche Erzeugnisse, Obst, …
Jocham Klara, Lempfriedsweiler, Friedrichshafen: 
Landwirtschaftliche Erzeugnisse, Obst, Gemüse, Eier, …
Meßmer Anton, Bad Saulgau: Eier, Nudeln ...   
Maucher Georg, Hofkäserei Urbachtal, Bad Waldsee-Mittelurbach: 
verschiedene Milchprodukte, Joghurt, Käse, …
Schneiders Backstube, Haidgau, Bad Wurzach: Bio-Backwaren, …
Sterk Dieter, Bad Waldsee: Bio-Gemüse …
Hassani Nacer, Weingarten: Mittelmeerspezialitäten
Landmetzgerei Walk, Sauldorf: Fleisch- und Wurstwaren aus regionaler Herstellung
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Frauen und Kinder in Not 0751 / 16 365
Gasversorgung 0800 / 804 – 2000
Wasserversorgung 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss 0160 / 449 4235

TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 16./Sonntag, 17. Mai 2026
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg , Tel.: 0751/7912570 
(telefonische Anmeldung erforderlich)

Samstag, 16.05.2026
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus
Elisabethenstr. 19, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 79 10 79 10

Sonntag, 17.05.2026
Apotheke im Kaufland Ravensburg
Weißenauer Str. 15, 88214 Ravensburg

Hilfe im Alter
Pflegeheim St. Barbara
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt
Telefon 0751 568195-0 
barbara.birnbaum@stiftung-liebenau.de.
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Dauer- und Kurzzeitpflege 

Sozialstation St. Anna
Ravensburger Straße 35 
88250 Weingarten 
Tel: 0751-560010 
Fax: 0751- 5600123 
E-Mail: jennifer.hecht@stiftung-liebenau.de 
Internet: www.stiftung-liebenau.de/pflege

Lebensräume für Jung und Alt
Karolin Schäch
Stiftung Liebenau
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt
Tel. 0751/5699400
Mail: lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/lebensräume 
Sprechzeiten: Mittwoch 14.00-16.00 Uhr

Psychiatrischer Pflegedienst Ambulant
Pflege, Unterstützung und Hilfestellung für psychisch Kranke 
jeden Alters. Tel. (0751) 3542003

Kirchliche Sozialstation Ravensburg“ 
Pflege, Betreuungsgruppen, Beratung, Essen auf Rädern in den 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg. Tel. (0751 36360-110)

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf/Mahlzeitendienst/Fahrdienste
Tel. (0751) 366130

Johanniter Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf, Mahlzeitendienst, Fahrdienste
Tel. (0751) 36149-0

Hallenbad
Baienfurt

Öffnungszeiten

Regulär Ferien

Montag Schul- und geschlossen 
Vereinsbetrieb

Dienstag 17:00 – 21:00 14:00 – 21:00 

Mittwoch Schul- und 14:00 – 21:00 
Vereinsbetrieb

Donnerstag 07:30 – 21:00

Freitag 06:30 – 08:30 06:30 – 21:00 
10:15 – 21:00 

Samstag 13:00 – 18:00

Sonntag 07:30 – 18:00
Juni, Juli und August: 07:30 – 13:00

An Feiertagen geschlossen.

Eintrittspreise

Einzeleintritt
Kinder unter 6 Jahren - freier Eintritt -
Kinder/Jugendliche 6-17 J. 2,50 €

Erwachsene 4,40 €

Ermäßigt* 3,00 €

* Ermäßigungsberechtigt: Azubis, Schüler*innen  und Studierende bis zum
vollendeten 27. Lebensjahr, Teilnehmer*innen des Bundesfreiwilligendiens-
tes, Schwerbehinderte ab GdB 50 (Ausweis)

Geldwert- und Mehrfachkarten
Wertkarte I – 10% Rabatt auf  Einzeleintritt 40,00 €

Wertkarte II – 15% Rabatt auf  Einzeleintritt 60,00 €

Kinder/Jugendliche (10er-Karte) 22,00 €

Marktplatz 5 ● 88255 Baienfurt ● Tel 0751-76697788 ● Fax 0751-50919714 ● www.hallenbad-baienfurt.de ● info@hallenbad-baienfurt.de

E-Tickets bequem online kaufen, Zeit und Papier
sparen und schnellen Zugang durch QR-Code-
Scanning direkt am Eingang genießen.
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DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
· �Hausnotruf und Mobilruf 
· �Menüservice für Senioren, Wohnberatung, Betreuungsgrup-

pen für Menschen mit Demenz
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de, 
Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Begleitung für Schwerkranke und sterbende Menschen und 
ihre Angehörigen
Tel. (0160) 96207

Kirchliche Nachrichten

 
 

 
 

 
 

   

  

 
                                                                           

                   
 

   

 

 

  
  

     
 

Katholischer Kirchenanzeiger
Mariä Himmelfahrt, Baienfurt

Katholisches Pfarramt  
Kirchstraße 8 
Telefon 0751 43633
Fax 0751 58812 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de

E-Mail-Adresse
KathPfarramt.Baienfurt@drs.de
Pfarramtssekretärin
Erika Tuschinski

Pfarrer Bernhard Staudacher 
Thumbstraße 55, Baindt 
Telefon 07502 1349 Pfarrbüro
Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse bernhard-staudacher@gmx.de

Gemeindereferentin
Silvia Lehmann, Büro: Kirchstraße 8
Telefon 0751 5576199
E-Mail-Adresse Silvia.Lehmann@drs.de
 
Gemeindereferentin
Regina Willmes, Büro: Kirchstraße 8 
Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse Regina.Willmes@drs.de
 
Mesner Robert Hohadi 
Telefon 0751 553296   
         
Kirchenpflege
Gabriele Pluczinski
Telefon 0751 47648
E-Mail-Adresse  Kirchenpflege.Baienfurt@googlemail.com
 
Katholisches Gemeindehaus St. Anna   
Bergatreuter Straße 6  
Terminabsprache und Vermietung über Kirchenpflege

Hausmeisterin Gemeindehaus
Daniela Strasser    
Telefon 01522 4280268
 
Nachbarschaftshilfe 
Petra Maucher 
Telefon 07502 621098
E-Mail-Adresse Pemau96@web.de
 
Besuchsdienst
Monika Sterzenbach
Telefon 0751 48574
 
Katholischer Kindergarten St. Josef 
Leitung: Charlotte Laufer
Telefon 0751 59600
stjosef.baienfurt@kiga.drs.de 
 
Katholischer Kindergarten St. Ulrich
Leitung: Sarah Erne
Telefon 0751 48602
stulrich.baienfurt@kiga.drs.de   
_________________________________________________
Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633	  
Montag 	 09.30 - 11.30 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
Mittwoch 	 09.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstag 	 09.30 - 11.30 Uhr 
Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt	
_________________________________________________

Gedanken zur Woche
Herr, lass mich grünen hier oder dort. Lass mich schöpfen aus 
den Brunnen deiner Weisheit und Tiefe, Hoffnung und Rat, 
Trost und Geduld.
Ernst L. Fellechner
 
Samstag, 16. Mai
17.00 Uhr	 Baienfurt - Taufe von Tyler
18.30 Uhr	 Baienfurt - Dankgottesdienst der Blutreiter 

mit einem Bläserquartett des Musikvereins (Eli-
sabeth Schmitz geborene Wochner, Hans und 
Luitgard Sättele, Familie Gessler, Ludwig Gögler, 
Stefan Knitz, Pfarrer Jochen Boos, Irma Schuler, 
Verstorbene der Familie Baumgartner, Veronika 
Hammerstein) 

Sonntag, 17. Mai - 7. Sonntag der Osterzeit
- Tag der Ewigen Anbetung -
10.00 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier
14.30 Uhr	 Baienfurt - Feierliche Aussetzung des Allerhei-

ligsten, anschließend gemeinsames Beten im 
Wechsel mit Stille vor dem Allerheiligsten

18.30 Uhr	 Baienfurt - Pfingstnovene
19.00 Uhr	 Baienfurt - Maiandacht 
Montag, 18. Mai
18.30 Uhr	 Baienfurt - Pfingstnovene 
Dienstag, 19. Mai
17.00 Uhr	 Briach - Maiandacht der KAB in der Kapelle
18.30 Uhr	 Baienfurt - Pfingstnovene
19.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharistische Anbetung 
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Mittwoch 20. Mai
09.00 Uhr	 Baienfurt - Wortgottesfeier mit Kommunio-

nausteilung (Eugen Wucherer und Angehörige, 
Maria Henzler und Angehörige, Erna Massing 
und Angehörige)

17.00 Uhr	 Baindt - Kindermaiandacht der Seelsorgeein-
heit, mit dem Kinderchor Baindt

18.30 Uhr	 Baienfurt - Pfingstnovene
19.30 Uhr	 Baienfurt - Kirchengemeinderatssitzung im 

Gemeindehaus 
Donnerstag, 21. Mai
17.00 Uhr	 Baienfurt - Rosenkranzgebet für geistliche Be-

rufe und für die Seelsorgeeinheit
18.30 Uhr	 Baienfurt - Pfingstnovene
19.00 Uhr	 Köpfingen - Maiandacht in der Kapelle St. Peter 

und Paul 
Freitag, 22. Mai
08.30 Uhr	 Baindt - Rosenkranz
09.00 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier
18.30 Uhr	 Baienfurt - Pfingstnovene 
Samstag, 23. Mai
18.30 Uhr	 Baienfurt - Pfingstnovene
18.30 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier 
Sonntag, 24. Mai - Pfingsten Hochfest
10.00 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier
- Renovabiskollekte - 
Montag, 25. Mai - Pfingstmontag
10.00 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier
 

Ministrantenplan�
Samstag, 16.05.2026, 17 Uhr, Taufe
S. Reinbold, X. Hund
Samstag, 16.05.2026, 18.30 Uhr
X. Hund, R. Hund, J. Rueß, H. Rueß, M. Vujica, M. 
Schneider
Sonntag, 24.05.2026, 10 Uhr, Pfingsten
Alle Minis
Samstag, 30.05.2026, 17.00 Uhr Taufe
Samstag, 30.05.2026, 18.30 Uhr
J. Weiß, J. Kapler, J. Kapler, E. Moll, B. Gerlach, L. Mahle
 
Liebe Minis,
hier der Miniplan für Mai. Bitte sucht euch einen Ersatz, 
wenn ihr nicht zum Ministrieren kommen könnt! 
Euer Miniteam
 
Info für alle kirchlichen Gruppierungen
Wer einen Artikel für den Kirchenanzeiger hat, sollte diesen 
bitte spätestens Montag bis 10.00 Uhr dem Pfarrbüro zusen-
den, Grafiken und Bilder bitte als jpeg-Datei.
 
Pfingsten
Atem des Lebens: Der Heilige Geist ist der „heiße Atem“, der 
unser Leben pulsiert, erkaltete Herzen entzündet und uns zu 
uns selbst führt.
Kraft, nicht nur Gefühl: Der Geist ist kein Wohlfühlfaktor, 
sondern eine Kraft, die uns „zu tun“ gibt. Er befähigt uns, die 
Botschaft der Liebe in die Tat umzusetzen.
Brückenbauer: Pfingsten überwindet Sprachbarrieren und 
trennende Mauern. Es ist die Einla-dung, Einheit in Vielfalt zu 
leben.

Einladung zu den Maiandachten
Mit einem Auszug aus Ludwig Höltys Gedicht „Frühlingslied“ 
laden wir herzlich dazu ein:
Drum komme, wem der Mai gefällt,
und freue sich der schönen Welt
und Gottes Vatergüte,
die diese Pracht hervorgebracht, den Baum und seine Blüte.
Sonntag, 17. Mai um 19.00 Uhr in der Kirche Baienfurt
Dienstag, 19. Mai um 17.00 Uhr Maiandacht der KAB in 
der Kapelle Briach
Mittwoch 20. Mai um 17.00 Uhr Maiandacht für Kinder in 
der Kirche Baindt
Donnerstag, 21. Mai um 19.00 Uhr in der Kapelle Köpfingen
Sonntag, 31. Mai um 18.00 Uhr in der Kirche Baindt
Sonntag, 31. Mai um 19.00 Uhr in der Kirche Baienfurt
 

Tag der EWIGEN ANBETUNG in Baienfurt 
am Sonntag, 17. Mai 2026 Sie alle sind zu 
jeder Zeit herzlich eingeladen zum Mit-
beten und zum Verweilen.
14.30 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten
14.35 Uhr Gedanken aus Fatima (E. Moll)
15.00 Uhr Stunde der Barmherzigkeit (P. 
Doleschal)
16.00 Uhr Taizé-Klänge (B. Mandel)
16.30 Uhr Impulse und Sitzen in der Stille 
(M. Mandel)
17.30 Uhr Mütterbeten (auch für Väter, 
Großeltern, Tanten, Onkel,…) (B. Wöllhaf)

18.30 Uhr Pfingstnovene
19.00 Uhr Maiandacht
 
Vor Pfingsten beten wir in unserer Kirche
wieder eine Pfingstnovene 
(Fr 15.5., So 17.5., Mo 18.5., Di 19.5., Mi 20.5., Do 21.5., Fr 
22.5., Sa 23.5. jeweils um 18.30 Uhr).
Sie sind herzlich eingeladen!
 
Die Hefte zur Pfingstnovene 2026 finden Sie im Schrif-
tenstand in der Kirche zum Mitnehmen.

Anbetung in St. Mariä Himmelfahrt, 
Baienfurt
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen!
Wir bieten Gelegenheiten zur eucharis-
tischen Anbetung an mit einem kurzen 
Anfangsimpuls, mit viel Stille und einem 
Schlussgebet, die nächsten zwei Termine sind 
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am Dienstag, 19. Mai und am Dienstag 02. Juni 2026, je-
weils um 19.00 Uhr. Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.

Die KAB Gruppe Baienfurt
lädt alle Mitglieder und Freunde herzlich ein 
zu einer Maiandacht in der Kapelle in Briach 
am Dienstag, 19. Mai 2026 um 17.00 Uhr

„ISS MIT“-Teams zu Besuch im Dornahof Altshausen
Seit September 2024 gibt es nun das Gemeinsame Mittag-
essen „ISS MIT“ in unserem Gemeindehaus. Einmal im Mo-
nat, am 1. Dienstag, treffen sich bis zu ca. 70 Personen, um 
gemeinsam zu essen, sich zu treffen und in angenehmer At-
mos-phäre miteinander zu plaudern. Sehr dankbar wird dieses 
Angebot angenommen.
Drei Teams von Frauenbund, Kirchenchor und Seniorenkreis, 
unterstützt vom Kirchengemeinderat, führen dieses „ISS MIT“ 
ehrenamtlich mit Liebe durch. Dafür an dieser Stelle allen Be-
teiligten ein ganz großes Danke.
Das Essen wird von der Großküche des Dornahofs Altshausen 
geliefert. So bestand nun der Wunsch diese einmal kennen-
zulernen.
Am Dienstag, 28. April 2026 fuhr man sehr gespannt in Fahr-
gemeinschaften zum Dornahof.
Im großen Küchengebäude wurden wir von der Geschäftslei-
terin Speisenversorgung Iris Goller und vom stellvertretenden 
Küchenchef Thomas Kobacek begrüßt.
Nach allgemeinen Informationen ging es dann durch die Hy-
gieneschleuse mit Haarnetz und Schuhüberziehern in den Kü-
chenbereich, denn Hygiene steht mit an oberster Stelle.
Äußerst beeindruckt waren wir von der Logistik, der Dimen-
sion dieser Küche und was wir über den Weg vom Warenein-

gang bis zur Auslieferung des Essens erfuhren. Da die Küche 
biozertifiziert ist, unterliegen die Nahrungsmittel und Speisen 
einer besonderen Kontrolle und Qualitätsprüfung.
Täglich werden bis zu 3000 Essen frisch gekocht. Um ca.10.00 
Uhr werden die verschiedenen Menüs tourmäßig in die Fahr-
zeuge verladen und zu den entsprechenden Einrichtungen, 
Kindergärten, Schulen und auch als Essen auf Rädern zu Ein-
zelpersonen gebracht.
Nach einer abschließenden Fragerunde verabschiedeten wir 
uns mit einem herzlichen Dank für diese hervorragende Füh-
rung.

Frauenbund  
Baienfurt
Tag der EWIGEN ANBETUNG
in Baienfurt am Sonntag, 17. Mai 2026
Sie alle sind zu jeder Zeit herzlich eingela-
den zum Mitbeten und zum Verweilen. 
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Blutreitergruppe
Baienfurt e.V.

Dankgottesdienst
Am Samstag, 16.05.2026 um 18:30 Uhr findet für alle Rei-
ter*innen der Dankgottesdienst zum Abschluss des Blutfrei-
tags in der Kirche Mariä Himmelfahrt statt. Der Gottes-
dienst wird vom Musikverein Baienfurt musikalisch umrahmt.
 Beim anschließenden Treff im „Gasthof Bräuhäusle“ , gegen 
19:30 Uhr wollen wir den Blutfreitag 2026 dann nochmals 
revue passieren und in geselliger Runde ausklingen lassen.

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Ökumenischer Familiengottesdienstes 
am Pfingstmontag
„Geist der Freiheit“ ist das Motto der ökumenischen Familien-
gottesdienstes im Freien am Pfingstmontag. Wir treffen uns 
um 10.30 Uhr an der Grillstelle am Lanzenreuter Kirchweg. 
Ein  abwechslungsreicher  Gottesdienst mit  Workshops  zwi-
schendurch,  für alle Generationen  in lockerer Form und mit 
einer kleinen Projekt-Band, live und unplugged, das ist unser 
Pfingstgottesdienst. Und das alles in schöner Waldumgebung.  
Wir vom Vorbereitungsteam möchten Sie herzlich einladen, 
zum Gottesdienst vorbeizukommen. Möge der „Geist von 
Pfingsten“ Menschen zusammen-bringen und neuen Lebens-
mut schenken.  
Bitte bringen Sie, wenn Sie anschl. zum Grillen bleiben möch-
ten, Getränke, Brot und Grillgut wieder selbst mit.  

Bei  Regen  feiern wir den Gottesdienst in der Evangelischen 
Stadtkirche, Abt-Hyller-Str. 17, Weingarten. Ab spätestens 9 
Uhr finden Sie auf der Homepage www.weingarten-evange-
lisch.de oder unter 0751/45639 die endgültige Information, ob 
wir im Wald oder in der Kirche feiern.  
Lage des Gottesdienstplatzes: Von Weingarten aus am Gast-
haus Rössle die Reutebühlstraße den steilen Berg hoch, immer 
geradeaus bis zum Parkplatz Reutebühlstraße am Waldrand. 
Von da aus weiter immer geradeaus in den Wald hinein, ca. 20 
Minuten zu Fuß bis zum Grillplatz auf der Hochfläche im Wald, 
wir hängen Hinweisschilder auf.
Pfarrerin Ulmer und das ökum. Vorbereitungsteam

Evangelische
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr

Wochenspruch: Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von 
der Erde, so will ich alle zu mir ziehen. oh 12,32

Sonntag, 17. Mai Exaudi
10.30 Uhr Baienfurt   Gottesdienst, Ev. Kirche (Prädikant 

Dr. D. Widmann)
10.30 Uhr Baienfurt  Kiki, Ev. Gemeindehaus 
Montag, 18. Mai
20.00 Uhr Baienfurt   Kirchenchorprobe, Ev. Gemeinde-

haus 
Sonntag, 24. Mai Pfingstsonntag
10.30 Uhr Baienfurt   Gottesdienst, Ev. Kirche (Pfr. Schö-

berl) 
 Montag, 25. Mai Pfingstmontag
Einladung nach Weingarten (Kooperationsraum)
10.30 Uhr Weingarten   Ökum. Gottesdienst im Grünen, 

Lanzenreuter Kirchweg – weitere 
Informationen unter Ökumene

Pfarrbüro geschlossen
Vom 18.5. – 01.06.2026 ist das Pfarrbüro wegen Urlaub ge-
schlossen. Wir bitten um Beachtung.

---
 
Glaube im Alltag
Abschied und Trost
Manchmal wird mir der Abschied 
schwer: Wenn ich dem Zug hinter-
herblicke oder an der Absperrung am 
Flughafen stehe. Noch viel schwerer 
ist es, wenn ich nicht weiß, ob wir uns 
wiedersehen werden.
 
Den Abschied Jesu von seinen Jüngern beschreibt der Sonntag 
Exaudi. Seit seiner Himmelfahrt ist Jesus nicht mehr sichtbar 
bei ihnen. Es liegen harte Tage vor ihnen. Doch Jesus lässt sie 
nicht allein. Auf andere Art wird er ihnen nahe sein: in ihren 
Herzen, als nie versiegende Quelle der Kraft. In einem neuen 
Geist werden sie Jesus erkennen. Das ist kein Ersatz für sei-
ne Anwesenheit, aber ein Trost. Noch heute lebt dieser Geist 
unter uns: Wo nach Gottes Willen gefragt wird, wo Liebe un-
ser Handeln prägt, da wird er spürbar. Aber auch dort, wo wir 
verzagen, wo uns der Hals zugeschnürt ist, ist er uns tröstend 
nahe und bringt unsere Anliegen vor Gott. (Und manchmal 
zeigt sich Gott dort, wo wir ihn nie vermutet hätten. Wie bei 
dem jungen Samuel, den Gott erst dreimal rufen musste, be-
vor er ihn erkannte.).
(Text-Quelle: kirchenjahr evangelisch.de, Bildquelle: © Unsplash / Sha-
ne Aldendorff)
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Konfi-3
Ihr Kind besucht im Schuljahr 
2026/2027 die 3. Grundschulklasse. 
Sie haben bisher noch keine Einla-
dung zum Informations- und Anmel-
deabend für Konfi-3 erhalten? Dann 
melden Sie sich einfach im Pfarrbüro 
oder kommen Sie

 
am Dienstag, 14. Juli 2026 um 19.00 Uhr
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal, Dorfplatz 2/1, Baindt dazu.
 
An dem Informations- und Anmeldeabend wollen wir mit Ih-
nen ins Gespräch kommen, Einzelheiten und Termine bespre-
chen und Sie haben die Möglichkeit, Ihre Fragen loszuwerden.
Vielen Dank, dass Sie sich den Termin für den Anmeldeabend 
vormerken und sich kurz melden, falls Sie nicht daran teilneh-
men können.
Ich freue mich auf das Kennenlernen und grüße Ihre ganze Fa-
milie herzlich. 
Ihr Martin Schöberl, Pfarrer

---

Der Kreative Montag lädt ein
Der Kreative Montag lädt zum Mit-
machen ein. Unsere nächsten Termi-
ne sind:

11. Mai Birgit 
Schwartz- 
Glonnegger

Frühlingsland-
schaft

Aquarell

1. Juni Elli  
Duelli

Stillleben Gouache oder 
Acryl

13. Juli Gerhard  
Hillmayr

Freie  
Pinselmalerei

Pinseltechniken 
im Aquarell

Wir treffen uns wenn nicht anders 
angegeben im Dietrich-Bonhoef-
fer-Saal in Baindt . Beginn 8:30 Uhr.
Anmeldungen bitte bis 4 Tage vor 
dem Termin bei
p.neumann.sprink@gmx.de oder 
0177 406 101111

MAXI-AUSFLUG in die X-ZONE
Am 24.03.2026 hieß es für die Vorschulkinder des Kinder- und 
Familienzentrums Pinocchio Rucksäcke packen.
Bei fantastischem Wetter machten wir uns gleich morgens 
auf den Weg zur Achtalschule. Alle waren ganz aufgeregt.

Angekommen wurden wir 
schon erwartet.
Michal Ondrejcik, der Kinder- 
und Jugendbeauftragte der 
Gemeinde Baienfurt, berei-
tete uns einiges zum Thema 
Bienen vor. Nach einer kur-
zen Begrüßung ging es auch 
direkt schon los.
Zuerst durften wir einen 
Kurzfilm über Bienen an-
schauen. Durch den Film er-
fuhren wir alles über den Le-
bensraum, die Feinde und die 
Aufgaben der Bienen. Als der 

Film zu Ende war holte Michal einen „magischen Koffer“. Aus 
diesem durften alle mutigen Maxis nacheinander etwas her-
ausholen. Zum einen holten die Kinder einen Imkeranzug her-
aus, Imkerhandschuhe und auch etwas ganz Besonderes, Pro-
polis. Wir stellten fest, dass es einen ganz eigenen, intensiven 
Geruch hat. Michal erklärte uns für was die ganzen Gegen-
stände genutzt werden. So lernten wir auch etwas über die 
Aufgaben eines Imkers.

Aber nicht nur das, über ein 
paar Fakten waren wir auch 
sehr erstaunt. Zum Beispiel 
darüber, dass man keine Ba-
nanen essen sollte, wenn 
man zu einem Bienenstock 
geht, da Bananen das gleiche 
Alarmpheromon enthalten 
wie die Biene beim Stechen 
abgibt.
Am Ende des Ausflugs liefen 
wir noch zu Michal nach Hau-
se. Dort durften wir nämlich 
seine vier Bienenstöcke an-
schauen.

Bevor wir dort ankamen hofften wir auch viele Bienen bei ih-
rem Ausflug beobachten zu können. Wir waren uns nicht si-
cher ob es den Bienen eventuell nicht noch zu kalt sein würde. 
Aber wir hatten Glück und konnten tatsächlich sehr viele Bie-
nen beobachten.
Ein gelungener Abschluss für einen so tollen Ausflug.
Wir, die Maxi- Kinder und die Erzieherinnen die Kinder und Fa-
milienzentrums bedanken uns herzlich bei Michal Ondrejcik für 
diesen ereignisreichen und lehrreichen Tag!
Wir freuen uns auf nächstes Jahr!
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Förderverein für das
Pflegeheim St. Barbara

Öffentliches Mittwochscafé 
Für kommenden Mittwoch, 20.05.2026 
ab 14.30 Uhr lädt das Café-Team des 
Fördervereins zum öffentlichen Café ins 
Pflegeheim Baienfurt, herzlich ein.
Über den Besuch von Angehörigen, Baien-
furter Bürgern und sonstigen Gästen freut 
sich insbesondere die Bewohnerschaft. 

Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, um bei Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen mit den Senioren ins Gespräch zu kom-
men.
Wir freuen uns auf Sie.
Die Vorstandschaft des Fördervereins für das Pflegeheim Bai-
enfurt e.V.
 
Für Ihren Terminkalender weitere Termine des öffentlichen 
Mittwochscafés:  
Mi. 03. Juni 26,  Mi. 08. Juli 26  sowie am Mi. 05. August 26

Gerne nehmen wir Kuchenspenden und aktive Unterstützung 
für die Termine des öffentlichen Mittwochscafés an. So Sie 
sich angesprochen fühlen, melden Sie sich unter 0751 51462 
oder per E- Mail: foerderverein.pflegeheim@gmx.de

Narrenzunft
„Henkerhaus“
Baienfurt e.V. 1936

Das Rosencafé und die Rosenbar öffnen ihre Pforten
„Was wäre das Leben ohne Rosen?“

(Johann Wolfgang von Goethe)
Am Samstag, den 30. Mai 2026 verwandelt sich Baienfurts 
Marktplatz erneut in den wunderschönen Rosenmarkt. Neben 
einer reichen Auswahl an Pflanzen und Kunsthandwerk, öff-
nen das Rosencafé und die Rosenbar ihre Pforten, um für das 
leibliche Wohl zu sorgen.
Die Narrenzunft „Henkerhaus“ bewirtet Sie gern von 10:00 
Uhr bis 18:00 Uhr mit köstlichen Kuchen und Kaffee im Ro-
sencafé sowie einer feinen Getränkeauswahl in der Rosenbar.

- Kuchenspenden und Helfer gesucht -
Um unseren Gästen eine vielfältige Auswahl an leckeren Ku-
chen bieten zu können, bitten wir um zahlreiche Kuchenspen-
den. Egal ob Apfelkuchen, Schokotorte oder Muffins – jede 
Spende ist willkommen und wird von Herzen geschätzt. Sie 
möchten uns unterstützen? - Dann melden Sie sich gern bei 
unserer Ansprechpartnerin Stephanie Hämmerle per E-Mail 
an zunftschreiber@henkerhaus.de. 
Wir sagen herzlichen Dank und freuen uns auf einen tollen 
Rosenmarkt 2026!
(CN)

„Musik ist Trumpf“   
Showabend voller Spannung, Musik und 70er-Feeling. 
Vielen Dank an alle Sposoren, die unsere Jugendarbeit 
hiermit unterstützen.
Schon beim Betreten der Gemeindehalle war klar, dieser 
Abend knüpft nahtlos an den Erfolg des vergangenen Jahres 
an, und setzt sogar noch einen drauf. „Musik ist Trumpf“ ging 
am 02. Mai in die zweite Runde und verwandelte die Halle er-
neut in eine mitreißende Showbühne im Stil der 70er-Jahre.
Von der ersten Minute an lag Spannung in der Luft. In den 
abwechslungsreichen Runden wurde geraten, gelacht und 
mitgefiebert. Neben klassischen Fragen rund um die Musik 
und die 70er Jahre, sorgten auch die Buzzer-Runden immer 
wieder für besondere Spannung. Wenn dieser erklang, wur-
de es ernst. Oder besser gesagt, unterhaltsam ernst. Knifflige 
Schätzfragen brachten zudem immer wieder überraschende 
Wendungen in den Spielverlauf.
Im Mittelpunkt stand dabei natürlich die Musik. Das „Rund-
funk-Blasorchester Baienfurt“ präsentierte die Fragen auf 
kreative Weise, ließ bekannte Melodien erklingen und forder-
te sowohl die Rateteams als auch das Publikum heraus. Mal 
ging es um schnelle Reaktionen, mal um ein gutes Gehör. Und 
nicht selten lag die richtige Antwort nur einen Ton entfernt.
Die prominenten Rateteams - bestehend aus Antje Rom-
melspacher MdL mit Norbert Lins MdEP, Angelika Sönd-
gen mit Stefan Forderer und Carola Resch-Seidenath mit 
Rainer Müller - schlugen sich dabei mehr als beachtlich. Mit 
Witz, Teamgeist und einer guten Portion Mut stellten sie sich 
den Herausforderungen des Abends und sorgten immer wie-
der für Begeisterung im Saal. Ob treffsicher oder charmant 
daneben, der Unterhaltungswert war garantiert.
Durch den Abend führte erneut Showmaster Uli Boettcher, 
der mit seiner lockeren, spontanen Art das Publikum von An-
fang an mitnahm. Mit Gespür für die richtige Pointe und viel 
Nähe zu den Gästen gelang es ihm, die besondere Atmosphä-
re des Abends perfekt einzufangen.
Auch optisch wurde der Abend wieder zu einer kleinen Zeit-
reise. Mit viel Liebe zum Detail war die Halle gestaltet und 
ließ sofort echtes 70er-Jahre-Feeling aufkommen. Bunte Far-
ben, auffällige Muster und zahlreiche Requisiten sorgten da-
für, dass man sich fast wie in einem Fernsehstudio von damals 
fühlte.
Hinter dem gesamten Konzept steht erneut Dirigent Se-
bastian Bernauer, der nicht nur die musikalische Leitung 
übernommen hat, sondern den Abend bis ins kleinste De-
tail ausgearbeitet hat. Von den Fragen über die verschiede-
nen Spielrunden bis hin zu KI-Animationen wurde hier an alles 
gedacht und mit viel Engagement ein rundes Gesamterlebnis 
geschaffen.
Der Musikverein hat mit der zweiten Ausgabe von „Musik ist 
Trumpf“ eindrucksvoll gezeigt, dass dieses Format weit mehr 
ist als ein Konzert. Es ist ein Erlebnis, das verbindet, unterhält 
und in Erinnerung bleibt.
Der Musikverein freut sich sehr über die große Resonanz und 
das Publikum darf sich schon jetzt auf weitere spannende Ide-
en und besondere Abende freuen!
Sarah Trotzki, Presse www.mvbaienfurt.de
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VoiceMaNia oder: Woißmania?
Samstag, 16. Mai 2026 – 20.00 Uhr
Oh doch! Das Publikum weiß mittlerweile sehr genau, warum 
es dieses ambitionierte, virtuose, stimmgewaltige Vocalen-
semble aus der Region Allgäu/Oberschwaben unbedingt wie-
der hören, sehen und erleben will.
VoiceMaNia
Das sind sieben begeisterte Sängerinnen und Sänger, die eine 
Leidenschaft teilen: Den Zusammenklang menschlicher Stim-
men immer weiter neu zu präzisieren.
„Euphorische Begeisterung über den Klang der menschlichen 
Stimme“.
Die genial arrangierten Acappella-Versionen aus Pop, La-
tin-Jazz und Weltmusik entfalten in groovenden Rhythmen 
und mutiger Improvisation diese einzigartigeStimmung, der 
man sich schwer entziehen kann.
Sopran: Cäcilia Vogt, Iris Monat 
Alt: Ina Sauter, Katrin Palm 
Tenor: Menuin Rau 
Bass: Martin Kühn, Bene Frey
MANUFAKTUR - Einheitspreis 18 €

SG Baienfurt
Turnverein 1912 e.V

Frühjahrsmehrkampf der Leichtathleten
Beim diesjährigen Frühjahrs-Mehrkampf am 2./3. Mai 2026 
war unser Verein mit einer starken Mannschaft vertreten. 
Über beide Wettkampftage hinweg zeigten unsere Athletin-
nen und Athleten in insgesamt neun Altersklassen beeindru-
ckende Leistungen – von den Jüngsten in der U8 bis hin zu den 
erfahrenen Mehrkämpfern in der Altersklasse Männer. 
Marwin Hund ging in der Altersklasse Männer an den Start 
und bestritt den Zehnkampf. Leider musste er den Wett-
kampf verletzungsbedingt abbrechen. Davor lief er über 100 
m eine neue Bestzeit in 12,32 s und auch im Weitsprung er-
zielte er eine neue Bestweite von 5,72 m. In der männlichen 
Jugend U18 überzeugte David Nick im Zehnkampf mit einer 
starken Gesamtleistung von 4863 Punkten und belegte den 
hervorragenden 2. Platz. Er stellte 7 persönliche Bestleistun-

gen auf wie z. B. über die 100 m in 12,15 s und 11,32 m im 
Kugelstoßen sowie 2,90 m im Stabhochsprung. 
Bei der weiblichen Jugend U18 bestritt Xenia Hund den Sie-
benkampf und belegte am Ende mit 4017 Punkten Platz 6. Sie 
lieferte einen durchweg stabilen Wettkampf ab und konnte 
mit 16,51 s über die 100 m Hürden zufrieden sein. Über die 200 
m lief sie in 26,65 s zudem persönliche Bestleistung. Den ab-
schließenden 800-m-Lauf beendete sie in guten 2:34,92 min.
Lilia Brandl startete im Vierkampf der W13 und belegte den 
11. Platz. Über die 75 m lief sie gute 12,19 s und im Weit-
sprung erzielte sie starke 3,44 m. 
Hanna Schelken startete im Block Sprint/Sprung der W12 ein 
und sicherte sich dort einen starken 4. Platz. Im Weitsprung 
erzielte sie 4,08 m und im Ballwurf warf sie beeindruckende 
32,50 m.
Jana Moll lieferte im Vierkampf der W11 eine starke Vorstel-
lung ab und belegte Platz 8. Im Weitsprung steigerte sie sich 
auf 4,01 m mit einer neuen persönlichen Bestleistung und im 
Hochsprung übersprang sie 1,24 m. 
Alisa Brandl startete im Vierkampf der W10 und belegte Platz 
6. Über die 50 m lief sie schnelle 9,35 s und im Hochsprung 
übersprang sie 1,00 m. 
In der Altersklasse M11 gingen Jonathan Dittmann und Jakob 
Baunach an den Start. Jonathan belegte den 11. Platz und 
konnte gleich zwei neue persönliche Bestleistungen feiern: Im 
Weitsprung verbesserte er sich auf 3,39 m und im Ballwurf 
auf 21 m. Jakob kam knapp dahinter auf den 12. Platz. Er lief 
die 50 min guten 9,89 s.
Emil Baunach zeigte bei der M12 eine gute Leistung und be-
legte den 2. Platz. Über die 75 m lief er 12,31 s und im Weit-
sprung erzielte er 3,63 m.

Auf dem Foto unsere Jüngsten von re nach li: Vorne: Nora 
Straub, Lotta Leitner, Johanna Skibbe Dahinter: Alisa Brandl, 
Mari Krekeler, Merle Brinkhaus, Jonathan Dittmann Mit den 
Trainerinnen Karin Hund und Sarah Bernhardt

Im Dreikampf der W9 zeigte Merle Brinkhaus mit 19,5 m im 
Ballwurf und 2,92 m im Weitsprung eine starke Leistung. Mari 
Krekeler stand ihr in nichts nach und erzielte über die 50 m 
9,33 s und im Weitsprung 2,89 m. Merle erreichte den 2. Platz 
knapp vor Mari auf dem 3. Platz. In der Altersklasse W7 star-
teten Johanna Skibbe und Lotta Leitner. Johanna lief die 50 m 
in schnellen 10,95 s und sprang 2,46 m weit. Lotta warf den 
Ball 8 m und sprang 2,13 m weit. Somit erreichte Lotta den 3. 
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Platz knapp hinter Johanna die den 2. Platz erreichte. Bei dem 
Mädchen W6 startet Nora Straub, die im Weitsprung 1,94 m 
sprang und die 50 m in 12,06 s lief und sich am Ende über ei-
nen 1. Platz freuen durfte. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Athletinnen und Athleten zu 
ihren Leistungen!
https://www.tv-baienfurt.de

Fußballnews

17.05.2026,
13:00 Uhr SV Weissenau II - SG Baienfurt II
Gegen den SV Weissenau 2 sollten 3 Punkte möglich sein , um 
den 5. Platz zu festigen

17.05.2026,
15:00 Uhr SV Weissenau -SG Baienfurt
Die Ausgangssituation ist klar :  Bei Sieg in Weissenau steigt 
unsere Mannschaft nach  2 Jahren in der Kreisliga A wieder in 
die Bezirksliga auf. 
Bei drei noch zu spielenden Partien haben  die Achperlenkicker 
10 Punkte Vorsprung und können nicht mehr von der Tabel-
lenspitze verdrängt werden. Nach dem Tabellenstand Erster 
gegen Letzter dürfte es ein klare Angelegenheit werden. Je-
doch müssen diese Spiele auch erst gewonnen werden. Des-
halb gilt es nochmals alles in die Waagschale zu werfen, um 
die 3 Punkte zu holen.     ( W.O. )

Heimspiele der Junioren
E- Junioren
15.05.2026
17:15 Uhr SG Baienfurt IV - TSB Ravensburg III
18:30 Uhr SG Baienfurt III - SV Wolfegg II
D- Junioren
16.05.2026
12:15 Uhr SGM SG Baienfurt/Baindt III - SV Reute II
13:45 Uhr SGM SG Baienfurt/Baindt II - TSV Berg II
15:15 Uhr SGM SG Baienfurt/Baindt I - TSG Ailingen I
C- Junioren in Baindt
16.05.2026
15:15 Uhr SGM SV Baindt/Baienfurt II - 

SGM TSG Bad Wurzach/Arnach II
Bei einigen Jugendmanschaften läuft es momentan noch 
nicht rund.  Hier heißt es den Kopf nicht in den Sand ste-
cken und weiter fleißig trainieren, dann kommen auch 
wieder die erfolgreichen Spieltage. 

Großer Schritt Richtung Meisterschaft
Kuriose Tage liegen hinter der SG Baienfurt. Ohne ein eige-
nes Fußballspiel zu absolvieren kam man ein großes Stück 
der Meisterschaft näher. Der direkte Konkurrent und Tabel-
lenzweite der TSV Berg II verlor sicher geglaubte drei Punk-
te am grünen Tisch. Beim Ligaspiel gegen die SGM Schnet-
zenhausen/Fischbach, wurdenein Spieler der über 23 Jahre alt 
war, aber einen Tag zuvor bereits bei der Verbandsligamann-
schaft der Berger zum Einsatz kam, eingesetzt. Dies ist laut 
WFV-Spielregeln nicht erlaubt und deshalb wuchs unter der 

Woche bereits der Abstand auf zehn Punkte an. Das Spiel am 
vergangenen Sonntag gegen den VfB Friedrichshafen II wurde 
aufgrund Spielermangels auf der Seite des Gegners abgesagt 
und somit mit 3:0 für die SG Baienfurt gewertet. Nun steht 
man also vier Spieltage vor Schluss mit einem Vorsprung von 
zehn Punkten auf den Tabellenzweiten aus Berg da und kann 
am kommenden Sonntag beim Tabellenletzten dem SV Weis-
senau bereits die Meisterschaft und somit auch die Rückkehr 
in die Bezirksliga klarmachen. Das Ziel ist also klar definiert, 
drei Punkte beim Auswärtsspiel in Weissenau und damit die 
Meisterschaft und den Aufstieg in die Bezirksliga finalisieren.

Die SGB II hatte spielfrei.

KG verpflichtet prominenten Namen
Harutyunyan kommt aus Armenien nach Baienfurt
Beim Namen Harutyunyan dürften zahlreiche Ringsportfans 
aufhorchen. Arsen Harutyunyan, mehrfacher Europameister 
und aktuell in Diensten des KSV Köllerbach, gehört seit vielen 
Jahren zu den besten Ringern der Bundesliga. Die KG Baienfurt 
hat ihren Kader jetzt ebenfalls mit einem Harutyunyan ver-
stärkt. Norik Harutyunyan ist der jüngere Bruder des Köller-
bacher Leistungsträgers und geht für die Oberschwaben zu-
künftig in der Gewichtsklasse bis 61 Kilogramm im freien Stil 
an den Start. Der Armenier hat zuvor noch nie in Deutschland 
gerungen, dementsprechend groß ist die Vorfreude auf die 
kommende Mannschaftsrunde bei der Achtruppe. „Ich möch-
te mich schnell an das Niveau in der deutschen Bundesliga an-
passen und viele Siege mit meiner Mannschaft feiern“, sagt 
der Freistil-Spezialist. Der 23-Jährige ist auf der Matte groß ge-
worden, ringt bereits seit 19 Jahren und hat trotz seines jun-
gen Alters schon einige Erfahrungen auf der internationalen 
Bühne sammeln können. Im Jahr 2022 erkämpfte sich Haru-
tyunyan die Bronzemedaille bei der U23-Europameisterschaft 
und nahm zusätzlich auch an einigen Weltmeisterschaften 
teil. Hier möchte er sich zukünftig noch steigern und hat gro-
ße Ziele: „Ich möchte irgendwann Welt- und Europameister 
werden“. Die Einstellung des Neuzugangs hat auch KG-Sport-
manager Michael Merk imponiert. „Mit Norik konnten wir ei-
nen jungen, ambitionierten Sportler für uns gewinnen, dem 
wir bei seiner ersten Station in Deutschland sehr viel zutrau-
en.“ Der Armenier selbst beschreibt sich als fleißig, zielstrebig 
und ausdauernd, was optimale Gegebenheiten für die kom-
mende Bundesligasaison sind. Hier möchte der 23-Jährige am 
liebsten alle seine Kämpfe gewinnen. Auch ein mögliches Duell 
mit seinem Bruder Arsen: „Das wäre natürlich etwas ganz Be-
sonderes. Darauf freue ich mich sehr.“ In der Rückrunde tref-
fen die Oberschwaben auswärts auf den KSV Köllerbach, wo 
es, je nach Mannschaftsaufstellung, zum Duell der beiden Brü-
der kommen könnte. Für den Baienfurter Neuzugang sei vor 
allem das Umfeld wichtig, um den maximalen Erfolg auf der 
Matte bringen zu können. „Ich habe mich umgehört und sehr 
viel Positives über die Mannschaft und den Verein gehört.“ 
Danach sei die Entscheidung des Armeniers schnell klar ge-
wesen. Das Abenteuer Deutschland möchte das Freistil-Ass 
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auch dazu nutzen, sich persönlich weiterzuentwickeln und viel 
Erfahrung zu sammeln. Das sei für die weitere Karriere auch 
ein wichtiger Schritt, um neue Erfolge, vor allem auf der ganz 
großen Bühne, sammeln zu können. Die Ausrichtung für die 
Bundesligasaison mit den Oberschwaben ist für den erfolgs-
orientierten Harutyunyan damit klar: Es soll ganz weit nach 
oben gehen. Auch Sportmanager Michael Merk sieht die Ober-
schwaben gut aufgestellt für die im September beginnende 
Bundesligasaison. Mit noch zwei weiteren Neuzugängen in 
der Hinterhand, sowie den bereits verpflichteten Fernando 
Mahmoud und Georg Harth hat die KG Baienfurt erneut eine 
schlagkräftige Truppe zu bieten, die es mit Sicherheit einigen 
Gegnern in der 1. Bundesliga schwer machen wird.

Ein georgischer Spitzenringer verstärkt die Ober-
schwaben
KG Baienfurt bedient sich erneut beim KSV Ketsch
Die Kaderplanung der KG Baienfurt schreitet weiter voran. 
Nach dem Transfer von Georg Harth verpflichten die Ober-
schwaben nun den nächsten Neuzugang aus der Mannschaft 
des letztjährigen Zweitligakonkurrenten KSV Ketsch. Durch 
den Abgang des gesperrten Ex-Weltmeisters Victor Cioba-
nu war klar, dass im unteren Greco-Bereich eine große Lücke 
entstehen würde. Diese soll jetzt der Georgier Rashad Oruje-
vi schließen, der die letzten drei Jahre für den Verein aus dem 
Rhein-Neckar-Kreis auf der Matte stand. Bei den Oberschwa-
ben soll er in den beiden unteren Gewichtsklasse (61 kg/66 kg) 
im griechisch-römischen Stil eingesetzt werden und dort an 
seine starken Leistungen der letzten Jahre anknüpfen. In sei-
nen drei Jahren beim KSV verließ der 25-Jährige den Ring nur 
einmal nicht als Sieger. Gegen den international erfahrenen 
und langjährigen Bundesligaringer Justas Petravicius muss-
te sich Orujevi in der abgelaufenen Saison knapp mit 3:6 ge-
schlagen geben. Alle weiteren Kämpfe im Trikot der Ketscher 
konnte der Greco-Spezialist für sich entscheiden und gewann 
in der letzten Saison unter anderem in der Baienfurter Sport-
halle klar mit 9:0 gegen KG-Mann Veaceslav Mamulat, was 
den KG-Verantwortlichen natürlich imponierte. „Mit Rashad 
konnten wir einen Top-Mann verpflichten, der auf Anhieb eine 
echte Verstärkung für uns darstellen wird“, sagt KG-Sportma-
nager Michael Merk. Der 25-Jährige zählt in seinem Heimat-
land Georgien zur absoluten Spitze in seiner Gewichtsklasse 
und gewinnt bei den georgischen Meisterschaften bereits seit 
vier Jahren in Folge immer eine Medaille. Er selbst möchte zu-
künftig noch größere Erfolge weit über die georgischen Meis-
terschaften hinaus feiern: „Ich will Olympiasieger werden. Das 
ist der Traum von jedem ambitionierten Athleten“, so der Ge-
orgier mit Blick auf seine sportlichen Ziele. Der Ehrgeiz Oru-
jevis ist schnell spürbar, denn auch mit der KG Baienfurt will 
das Kraftpaket hoch hinaus. „Mein Wunsch wäre es, dass wir 
gemeinsam als Mannschaft deutscher Meister werde.“ Ziel-
setzungen, die die sportliche Einstellung des Georgiers deut-
lich hervorheben. Sich selbst beschreibt er auf der als geduldig, 
stark und diszipliniert und so will er auch in der kommenden 
Saison wieder auftreten. Der Georgier will zu Saisonbeginn in 
bestmöglicher Form sein, um den Oberschwaben bereits im 
ersten Duell des Abends den Grundstein für einen erfolgrei-
chen Kampf zu legen. Als Orujevi in der letzten Saison zu Gast 
in Baienfurt war, hat es ihm vor allem das Publikum und die 
gute Stimmung in der Baienfurter Sporthalle angetan: „Ich 
hatte das Gefühl, dass mich trotz meines Sieges alle fair und 
gut behandelt haben. Die Atmosphäre war wirklich einzigar-
tig und es hat sich sofort so angefühlt, als ob dieser Verein 

eine große Familie wäre.“ Diese Atmosphäre will der 25-Jähri-
ge durch gute Leistungen seinerseits auch in der kommenden 
Saison wieder hervorrufen. Orujevi habe in über zehn Jahren 
Mattenerfahrung selten so etwas gespürt, wie in der Baienf-
urter Sporthalle. Diesen Verein einmal zu erleben gepaart mit 
einer ausgeglichenen, konkurrenzfähigen Mannschaft seien 
schlussendlich dann auch die Gründe gewesen, dass er sich für 
die KG Baienfurt entschieden habe. Für die Oberschwaben ein 
vielversprechender Glücksgriff, der die Halle ab September mit 
Sicherheit das eine oder andere Mal zum Beben bringen wird.

Baienfurt komplettiert den Bundesligakader
Georgischer Vize-Europameister kommt aus Riegels-
berg zur KG
Die KG Baienfurt schließt die Kaderplanung für die Bundesliga-
saison 2026/27 mit einem echten Krachertransfer ab. Vom KV 
Riegelsberg verpflichten die Oberschwaben den georgischen 
Weltklasseringer Joni Khetsuriani. Der 28-Jährige ist mehr-
facher georgischer Meister, wurde 2023 Vize-Europameister 
und gewann im letzten Jahr EM-Bronze. „Das ist eine rich-
tige Rakete, die wir da bekommen“, freut sich KG-Vorstand 
Markus Bohmeier über den gelungenen Transfer. In der letz-
ten Saison trat Khetsuriani ebenfalls in der 2. Bundesliga Süd 
an und sorgte zu Saisonbeginn für Furore. Nach zwei techni-
schen Überlegenheitssiegen, unter anderem gegen den frü-
heren deutschen Meister Alexander Zentgraf sowie einem 
deutlichen 14:2-Erfolg gegen Luis Greif, eine der größten 
deutschen Nachwuchshoffnungen, traf der Georgier in Bai-
enfurt auf KG-Ausnahmeathlet Valeriu Toderean. Gegen den 
Leistungsträger der Oberschwaben brannte der Georgier di-
rekt zu Kampfbeginn ein echtes Feuerwerk ab und lag nach 90 
Sekunden bereits mit 7:1 in Front. Nach einer unglücklichen 
Aktion verletzte er sich dann aber und musste den Kampf 
vorzeitig aufgeben, was allerdings keineswegs seine Leistung 
schmälert und vor allem bei den KG-Verantwortlichen großen 
Eindruck hinterlassen hat. „Das war schon eine ganz große 
Nummer. Der ist richtig, richtig gut“, sagt KG-Sportmanager 
Michael Merk. Trotz der Tatsache, dass der technisch versier-
te Greco-Spezialist aufgrund seiner Verletzung keinen wei-
teren Kampf in der letzten Saison bestritt, stand er bei den 
Oberschwaben für die kommende Saison ganz hoch im Kurs. 
Der 28-Jährige soll in der Gewichtsklasse bis 71 Kilogramm im 
griechisch-römischen Stil zum Einsatz kommen und damit zu-
sammen mit Rashad Orujevi den abgewanderten Victor Cio-
banu ersetzen. Seinen größten Erfolg feierte Khetsuriani be-
reits 2014, damals noch in der U17, als er Weltmeister wurde. 
Diesen Erfolg möchte er nun auch im Seniorenbereich wieder-
holen und sieht seine Kämpfe in der deutschen Bundesliga als 
weiteren wertvollen Entwicklungsschritt an. Der Georgier hat 
erst spät mit dem Ringen angefangen. Mit 14 Jahren stand er 
erstmals bei Wettkämpfen auf der Matte. Nur drei Jahre spä-
ter war er bereits Weltmeister. Ein Weg, der zeigt, wie viel Ta-
lent im Körper des 28-Jährigen steckt. Dieses Talent möchte er 
ab September auch bestmöglich auf der Matte präsentieren. 
„Ich möchte dem Verein zu großem Erfolg verhelfen“, sagt 
der Georgier angesprochen auf seine Zielsetzung für die kom-
mende Saison. Abseits der Matte beschreibt er sich als freund-
lich, fröhlich und ruhig, wodurch er sich in seinem neuen Um-
feld schnell akklimatisieren dürfte. Für die Oberschwaben ist 
der Transfer des georgischen Ausnahmeringers eine Garantie 
auf spektakuläre Griffe, Ringsport der Extraklasse und erfolg-
reiche Kämpfe. Khetsuriani schraubt die Qualität des ober-
schwäbischen Kaders noch einmal gehörig nach oben und 
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macht die Mannschaft von KG-Trainer Dariusz Jelen zu einem 
gefährlichen Stolperstein für einige Topclubs. Mit den etablier-
ten Leistungsträgern Valeriu Toderean (75 kg griechisch-rö-
misch), Daniel Cataraga (80/86 kg griechisch-römisch) und 
Radu Lefter (98/130 kg Freistil), einer stabilen Deutschachse 
um Nick Allgaier (80 kg griechisch-römisch) , Marcel Käppe-
ler (80 kg Freistil) und Jan Zirn (98/130 kg griechisch-römisch) 
sowie den Neuzugängen Norik Harutyunyan (61 kg Freistil), 
Rashad Orujevi (61/66 kg griechisch-römisch), Joni Khetsuriani 
(71 kg griechisch-römisch), Fernando Mahmoud (75 kg Freistil) 
und Georg Harth (86 kg Freistil), sind die Oberschwaben nun 
bestens gerüstet für die kommende Saison in der 1. Bundes-
liga. Dazu stehen die „jungen Wilden“ aus der eigenen Nach-
wuchsabteilung Willi Lehn und Danny Mayr, beide amtierende 
deutsche Vizemeister der U20, sowie Ruwen Hund, deutscher 
Meister der U17, jederzeit bereit. „Mit diesem Kader müssen 
wir uns auf jeden Fall nicht verstecken“, lautet das Resümee 
von Sportmanager Michael Merk nach der abgeschlossenen 
Kaderplanung. In wenigen Monaten wird sich zeigen, wo der 
Weg in der 1. Bundesliga hinführt.

Neues aus dem Hoftheater
Fr 15.05. | 20.15 Uhr
Helene Bockhorst | Lebefrau
Schwarzer Humor trifft auf bunte Outfits und Albernheiten, 
wenn sie sich den unbequemen Fragen stellt: Warum ist ein 
Mann, der es sich gut gehen lässt, ein Lebemann, eine Frau 
dagegen einfach nur eine Schlampe? Was kann ich für eine 
bessere Welt tun - ohne mir dabei allzu große Umstände zu 
machen? In ihrer offenen und ehrlichen Art nimmt sie das 
Publikum mit auf eine emotionale Achterbahnfahrt, in der 
humorvolle Alltagsbeobachtungen genauso ihren Platz fin-
den wie lebensverändernde Erfahrungen. Zwischen den Zeilen 
geht es um die Frage, wie man sich auch in schwierigen Zeiten 
Leichtigkeit und Hoffnung bewahrt. Ein Programm darüber, 
dass man immer einen Grund zum Lachen finden kann, auch 
wenn das Leben mal nicht so läuft, wie man es sich wünscht.
www.helenebockhorst.com
VVK 26,20 € | erm. 23,45 € inkl. VVK-Gebühr AK 27 € | erm. 
24,50 € Unterstützertickets 36,20 €
 
Mi 20.05. | 20.15 Uhr
Rolf Miller | Wenn nicht, wann dann jetzt (Open Air) *
Mit „Wenn nicht wann dann jetzt“ wird Rolf Miller eines mit 
Sicherheit erneut schaffen: elegant stolpernd den Elefanten 
im Raum zu umgehen. Denn das ist seine Figur: stur wie ein 
Sack Zement - was nur dank seines Humors erlaubt sein kann. 
Grandios ignorant, vital dumpf und komplett halbwissend. 
Wie immer gibt der Comedian stoisch genau den Fels in der 
Brandung, der mit Zuversicht wegschaut, vollmundig zu wich-
tigen Themen alles und dabei garantiert nichts sagt. Rolf Mil-
lers 8. Programm! Spätestens mit „Kein Grund zur Veranlas-
sung“ und „Tatsachen“ gelang ihm der endgültige Durchbruch; 

mit „Alles andere ist primär“ und „Obacht“ legte der brillante 
Satiriker noch ein Schippchen drauf und ist mittlerweile längst 
angekommen im Himmel der unsterblichen Kabarettfiguren.
www.rolfmiller.de
VVK 29,50 € | erm. 26,75 € inkl. VVK-Gebühr AK 32 € | erm. 
29,50 € Unterstützertickets 39,50 €
 
Do 21.05. | 19 Uhr
Helden reisen, Gäste speisen
Nach New York, London und Berlin ist dieses äußerst unter-
haltsame und genussreiche Comedy- Spektakel auch in Süd-
deutschland angekommen: Kulinarischer Genuss trifft auf 
exzellentes Bühnen-Programm. In drei Häusern, dem Bio- Re-
staurant Adler in Vogt und dem Hoftheater in Baienfurt und 
im Haus am See in Ravensburg, wird dem Publikum an diesem 
Abend ein mehrgängiges Menü mit einer Mixed-Show der Ex-
traklasse kredenzt! Drei Künstler – Comedians und Artisten – 
zeigen dabei 30-Minuten-Ausschnitte ihrer Programme und 
werden zwischen den Gängen von Bühne zu Bühne chauffiert, 
sodass an allen drei Orten am selben Abend die gleiche Show 
stattfindet. Alles, was Sie tun müssen, ist: sich entscheiden, 
an und in welcher Kultur-Haltestelle Sie Ihr besonderes Kul-
tur-Kulinarik-Menü genießen wollen!
Eintrittspreis im Hoftheater inklusive 3-Gang-Menü & Gebüh-
ren VVK 69 €, keine Ermäßigungen
Unterstützerticket 79 €
 
Fr 22.05. | 20.15 Uhr
Helge Thun | Zickzack zum Zenit (Open Air) *
Wenn es einen Zehnkampf der Kleinkunst gäbe, wäre Helge 
Thun entweder Olympiasieger oder sogar Kreismeister. Als 
Zauberer hat er zahlreiche Preise gewonnen, als Dichter wur-
de er Deutscher Teammeister im Poetry Slam, und beim The-
atersport hat er früh sein Improvisationstalent geschärft. Er 
hat drei erfolgreiche Comedy-Formate entwickelt: „Reim ge-
winnt!“, die „Comedy-Stube“ und „Tauschrausch“. Mit „Helge 
und das Udo“ war er 20 Jahre lang Teil eines der originells-
ten Comedy-Duos. Sein Repertoire umfasst TV-Formate, 
Radio-Kolumnen, Bücher und Bühnenprogramme wie „Der 
Schöne und das Biest“ mit Heiner Kondschak und „Funny Ma-
gic“ mit Topas. Mit seinem Programm „Zickzack zum Zenit“ 
zeigt Helge Thun wieder seine künstlerische Brillanz auf der 
Bühne.
www.helgethun.de
VVK 26,20 € | erm. 23,45 € inkl. VVK-Gebühr AK 29 € | erm. 
26,50 € Unterstützertickets 36,20 €
* Bei schlechtem Wetter im Theatersaal
 
Eintrittskarten zu den Vorstellungen erhalten Sie unter:

ticket@hoftheater.org oder zum gleich kaufen und da-
heim ausdrucken unter www.hoftheater.org

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-
Baindt-Berg e.V.

Sie haben einen wichtigen Menschen durch den Tod 
verloren. 
Offenes Treffen für Trauernde
Trauer kann schwer auf der Seele lasten und einsam machen. 
Manchmal ist es hilfreich in der Trauer nicht allein zu bleiben, 
sondern offen und aktiv damit umzugehen. Unser offenes 
Angebot bietet eine Möglichkeit, sich mit anderen Trauernden 
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zu treffen, sich auszutauschen und neue Impulse zu bekom-
men. Ein Ort zum Zuhören, Austauschen und Dasein. Es wird 
begleitet von ehrenamtlichen Trauerbegleiterinnen.
Termine: 20.5., 10.6., 15.7., 2.9., 6.10., 3.11., 1.12.2026
Uhrzeit: 18 - 20 Uhr
Ort: Hospiz Ambulant, Schützenstr. 5, Weingarten
Keine Anmeldung erforderlich
Infos: 0751 18056382 /
www.hospizbewegung-weingarten.de

Trauerbänkle auf dem Friedhof
Einmal im Monat bieten wir Trauergespräche direkt auf dem 
Friedhof in Baienfurt an.
So müssen sie sich nicht erst auf den Weg nach Weingarten 
machen, sondern können unsere Trauerbegleiterinnen dort 
erreichen, wo Sie sowieso hingehen. Sie finden unsere Trauer-
begleiterin an der Bank in Eingangsnähe. Sie wird durch Sitz-
polster gekennzeichnet sein. An der „Trauerbank“ sind wir für 
Sie da, hören zu, sprechen oder schweigen mit Ihnen.
Die Trauerbank kann auch ein Ort der Verbindung mit anderen 
Trauernden sein, z. B. für mitfühlenden Austausch. Ob man 
auf der „Trauerbank“ miteinander schweigt oder spricht, das 
entscheidet jede,r selbst. Sie bietet einen geschützten Raum 
für Menschen, die in ihrer Trauer einen Ort suchen, um zur 
Ruhe zu kommen, zu gedenken, zu weinen, zu erinnern oder 
einfach nur zu sein.
Termine: jeden dritten Montag im Monat, 15 - 16 Uhr, nur bei 
trockener Witterung
Begleitung: Silvia Weiß, ehrenamtliche Begleiterin
www.hospizbewegung-weingarten.de

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weingarten
Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr
am Freibad in Weingarten

Wer hat Lust mit uns zu walken?
Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 8.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden.
Gäste sind herzlich willkommen!

Gauwanderung zum Schwarzen Grat bei Isny
Der Gauwandertag des neuen Allgäu-Bodenseegaus wird von 
der OG Isny gestaltet. Die Wanderung startet von den Park-
plätzen der Kurklinik Überruh auf den Schwarzen Grat zu ei-
nem Ökumenischen Gottesdienst und anschließendem Fest-
akt zur Sanierung des Aussichtsturmes.
Wann: Pfingstmontag, 25.05.2026.
Treffpunkt: 7:20 Uhr, Festplatz Weingarten.
Rückkehr: ca. 17:00 Uhr.
Gehzeit: ca. 4 Stunden, 12 km, 350 hm  Auf- und Abstieg zu-
sammen.
Fahrpreis: 13 € für Mitglieder, Gäste 2 € extra.
Einkehr: Auf dem Schwarzen Grat wird man von der Maulta-
scherei und dem Schwäbischen Albverein bewirtet. Für die Un-
terhaltung auf dem Berg sorgt die Musikkapelle Bolsternang.
Anmeldung: ab 21.05.2026 - T. 0151-12952100 (AB) bis 18 Uhr 
am Vortag.
Für die An- und Rückfahrt nutzen wir PKW‘s. Bitte bei der An-
meldung mitteilen, wenn man auch Fahrer ist.
Wanderführer: Bernd Gmünder, 
E-Mail: sav.ogwgt@gmail.com

Mitnehmen: Trinken, gutes Schuhwerk, Stöcke.
Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt, ggf. 
Info im Ansagetext T. 0151-12998910 ab 20 Uhr am Vortag. 
Gäste sind willkommen!

Mit dem E-Bike nach Bad Waldsee
Wir fahren von Weingarten über Sulpach - Kümmerazhofen 
nach Bad Waldsee und kehren im „Caravano“ beim Hymer 
Museum in Bad Waldsee ein. Über Dinnenried geht es danach 
zurück ins Schussental.
Wann: Dienstag, 19.05.2026 
Treffpunkt: 10:45 Uhr, Festplatz Weingarten
Rückkehr: ca. 16:00 Uhr
Strecke: ca. 3 Stunden/ 47 Km/ 330 Hm
Anmeldung: ab 14.05.2026 - T. 0151-12952100 (AB) bis 18 Uhr 
am Vortag
Tourenführung: Bernd Gmünder, 
E-Mail: sav.ogwgt@gmail.com
Sonstiges: Wir fahren mit Helm. Bei schlechtem Wetter 
fällt die Radtour aus, ggf. Info im Ansagetext unter T. 0151-
12998910 ab 20 Uhr am Vortag.

Klima-Spartipp des Monats Mai: 

Erst ein digitaler Frühjahrsputz, befreit PCs von allem 
Schmutz 
Draußen sprießt die Natur, die Blumen blühen – kurzum, der 
Frühling ist voll da. Damit der Frühling auch drinnen Einzug 
halten kann, steht bei vielen Menschen der Frühjahrsputz vor 
der Tür. Oftmals wird beim Putzen die virtuelle Welt aber völ-
lig vergessen. Daher ist es nun ebenso an der Zeit für einen 
digitalen Frühjahrsputz. Egal ob zu Hause oder im Büro, wenn 
Mailpostfächer schier aus den Nähten platzen oder auf Rech-
nern Dateien sind, die nie mehr gebraucht werden bzw. noch 
nie gebraucht wurden, spätestens dann besteht akuter Hand-
lungsbedarf.
Konkret heißt dies, die Rechner aufzuräumen, also alle nicht 
mehr benötigten Dateien vollständig zu entfernen. Ein regelmä-
ßiges Leeren des Papierkorbs gehört hier übrigens auch dazu.
Außerdem ist es wichtig, hin und wieder auch die Mail-Post-
fächer aufzuräumen. Aufräumen heißt auch hier nicht nur ein 
Verschieben vom Posteingang in Ablage P, sondern alle nicht 
benötigten Mails endgültig zu löschen. Da es trotz Spamfilter-
funktion, viele Spam- und Betrugsmails trotzdem in den Po-
steingang schaffen, geht einem die Löscharbeit sicherlich nicht 
aus. Das einzige Kraut was gegen die Flut an unnützen und ge-
fährlichen Mails wirklich hilft, ist deren konsequentes Löschen.
Neben mehr Ordnung und Platz für Neues, lassen sich mit 
dem endgültigen Löschen von Dateien und Mails, zudem die 
Energieverbräuche von Servern massiv senken. Denn alles was 
nicht final gelöscht wird, landet irgendwo in der großen und 
weiten digitalen Welt auf Servern, die extrem viel Strom be-
nötigen und dies umso mehr, je mehr unnütze Mails und Da-
teien dort dauerhaft abgelegt sind. 
Noch ein Warnhinweis: Es sollten natürlich nur Dateien und 
Mails gelöscht werden, die wirklich nicht (mehr) benötigt wer-
den. Abgesehen davon, steht einem Frühjahrsputz 2.0 - der 
digitalen Version - nichts im Wege. Und wann Löschen Sie?
Florian S. Roth
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg
Koordinator für klimaneutrale Kommunalverwaltung -
gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft BW
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Landschaftserhaltungsverband 
Landkreis Ravensburg e.V.
Faszination Wildbienen: 
Exkursion zum Weltbienentag im Naturschutzgebiet An-
naberg
Anlässlich des Weltbienentags am 20. Mai 2026 lädt eine 
besondere Exkursion ins Naturschutzgebiet Annaberg dazu 
ein, die faszinierende Welt der heimischen Wildbienen näher 
kennenzulernen. Unter der fachkundigen Leitung der Sach-
verständige Jorinde Klammer sowie des Naturschutzwarts 
Walter Hohnheiser erhalten die Teilnehmenden spannende 
Einblicke in die Lebensweise, Nistgewohnheiten und die enor-
me ökologische Bedeutung dieser oft übersehenen Bestäuber.
Die Veranstaltung beginnt um 16:00 Uhr im Naturschutzge-
biet Annaberg in Baindt. Im Rahmen der Exkursion werden 
Wildbienen direkt in ihrem natürlichen Lebensraum beobach-
tet. Dabei erfahren die Teilnehmenden nicht nur grundlegen-
de Informationen über die Vielfalt heimischer Arten, sondern 
auch, welche konkreten Maßnahmen im eigenen Garten oder 
auf Grünflächen zur Förderung von Wildbienen beitragen kön-
nen.
Die Exkursion richtet sich an alle Interessierten ab 14 Jahren, 
die ihr Wissen über Wildbienen und Naturschutz vertiefen 
möchten. Die Teilnahme ist kostenfrei, Spenden zur Unter-
stützung von Naturschutzprojekten sind willkommen.
Der genaue Treffpunkt im Naturschutzgebiet wird nach der 
Anmeldung per E-Mail bekannt gegeben. Weitere Informati-
onen zur Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden ebenfalls 
im Anschluss an die Anmeldung.
Weitere Informationen sowie die Anmeldung zur kostenlosen 
Exkursion finden Interessierte unter:
www.naturvielfalt-rv.de/veranstaltungen

Studienkolleg St. Johann Blönried

100 Jahre St. Johann: 
Großes Ehemaligentreffen am 25. Juli 2026
Das Studienkolleg St. Johann feiert in diesem Jahr ein außer-
gewöhnliches Jubiläum: Seit 100 Jahren ist die Schule in Blön-
ried ein Ort des Lernens, Lebens und der Gemeinschaft.
Was zunächst als Internat mit einem Progymnasium für die 
Heranführung von Jungen als Steyler Missionare begann, ent-
wickelte sich ab den 1980er Jahren zu einem Gymnasium, das 
offen für alle Mädchen und Jungen unabhängig von ihrer Re-
ligionszugehörigkeit ist. Und so wurde 1992 zum ersten Mal 
das Abitur in Blönried abgelegt, und St. Johann wurde zu ei-
nem der größeren Gymnasien des Landkreises Ravensburg.
Diese lange Geschichte wird im Jubiläumsjahr mit verschiede-
nen Veranstaltungen gefeiert.
Ein absoluter Höhepunkt im Festkalender wird das große Ehe-
maligentreffen am Samstag, den 25. Juli 2026, ab 15.00 Uhr 
sein. Eingeladen sind alle ehemaligen Schülerinnen und Schü-
ler, Lehrkräfte, Tagesheimmitarbeiterinnen, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie Steyler Missionare, die mit Blönried ver-
bunden sind.
So melden Sie sich an:
Wer beim großen Jubiläumstreffen teilnehmen möchte, wird 
gebeten, sich bis zum 8. Juni in das dafür vorgesehene Kon-
taktformular unter der Adresse 
https://studienkolleg-st-johann.de/ehemalige anzumelden 
(siehe Homepage).

Das Studienkolleg freut sich darauf, im Jubiläumsjahr alte Ge-
schichten aufleben zu lassen, gemeinsame Erinnerungen zu 
teilen und zu sehen, welche Wege die „Ehemaligen“ in aller 
Welt eingeschlagen haben.

Bauernschule Bad Waldsee

POETRY SLAM OPTIMISMUT 
Ein Abend zwischen Hoffnung, Mut und Wortgewalt
Was passiert, wenn Optimismus auf Mut trifft? OptimisMUT!
Ein Abend voller Poetry Slam, Musik, Humor und Tiefgang. Ge-
widmet der Zuversicht, dem Mut und der Gesundheit.
Freuen Sie sich auf fünf tolle Poetry- Slammerinnen und 
-Slammer.
Durch den Abend führen Lena Stockoff und Marvin Suckut.
20. Mai 2026 - 19.00 Uhr
15 € inkl. Begrüßungs-Sekt / 12 € im Vorverkauf
Bauernschule Bad Waldsee | Frauenbergstr. 15 | 
88339 Bad Waldsee | www.bauernschule.de
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage 
der Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de

Bauernhaus-Museum 
in Wolfegg 
Erlebnistag und Pfingstferienpro-
gramm im Bauernhaus-Museum 
in Wolfegg!

Erlebnistag: Was Häuser erzählen… Geschichte(n) im Frei-
lichtmuseum 25. Mai 2026 | 10:00 - 16:00 | Anmeldung nicht 
erforderlich Was die alten Häuser auf dem Museumsgelände 
wohl so alles zu erzählen hätten, wenn sie reden könnten? Er-
kunden Sie versteckte Winkel und Ecken im Museum! Schauen 
Sie dem Restaurator über die Schulter und versuchen Sie sich 
selbst beim Schindelschnitzen oder beim Fachwerkhausbau.
Pfingstferienprogramm - Spiel und Spaß vor hundert 
Jahr? 26. Mai 2026 | 11:00 - 17:00 | Anmeldung nicht erfor-
derlich Wir filzen einen „Kuhschwanz” und bauen Steckenpfer-
de. Außerdem gibt es Spielestationen mit vielen tollen alten 
Spielen!
Pfingstferienprogramm - Das macht der Museumsland-
wirt 28. Mai 2026 | 11:00 - 17:00 | Anmeldung nicht erfor-
derlich Wir richten den Hühnerzaun, scheren die Schafe und 
füttern die Museumstiere. Wir mähen die Wiese und bauen 
Huizen und zupfen Unkraut auf dem Kartoffelacker.
Familiensamstag 30. Mai 2026 | 10:00 - 17:00 | Anmeldung 
nicht erforderlich Erlebt einen besonderen Tag zum Thema 
„Biene, Blüte, reiche Ernte“ für die ganze Familie! Einmal im 
Monat laden wir mit vergünstigten Familientickets und ei-
nem kostenlosen, öffentliches Mitmach-Projekt zum Famili-
ensamstag ein.
Bandweben mit dem Kamm | Kursprogramm für Er-
wachsene 30. Mai 2026 | 10:00 - 14:00 | Anmeldung erfor-
derlich | 65€ p. P. Bunte Bänder weben mit dem Kamm. Mit 
wenig Equipment und einem Korb voll bunter Garne lernst Du 
die Grundkenntnisse des Bandweben. Mit einfachen Muster-
vorlagen und Deinen Lieblingsfarben geht es auch gleich los. 
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 31. Mai 2026 | 
11:30 - 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 
durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
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torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Be-
wohner.
Öffentliche Führung „kommen - schaffen - bleiben“ 31. 
Mai 2026 | 13:00 - 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Im 
Fischerhaus wohnten in den 1970er-Jahren sogenannte 
„Gastarbeiter”, die in der Holzindustrie des Hauses Waldburg 
zu Wolfegg arbeiteten. Nehmen Sie Platz in den „Zeitvehikeln” 
und begeben Sie sich mit den Zeitzeug/innen auf die Reise in 
eine gar nicht allzu ferne Vergangenheit.
Pfingstferienprogramm - Es summt und brummt, es 
krabbelt und wuselt im Garten! 2. Juni 2026 | 11:00 - 17:00 
| Anmeldung nicht erforderlich Wir stellen Lippenbalsam aus 
Honig her und basteln Summ-Bienen. Der Ameisenmann ist 
da und informiert über die fleißigen Helfer. Wir setzen den 
Komposthaufen um und backen Honig-Hefezöpfchen. 
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 4. Juni 2026 | 
11:30 - 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 
durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Be-
wohner.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegsausstellung 4. 
Juni 2026 | 13:00 - 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Füh-
rung durch die Ausstellung 1525 - Bauernkrieg in Oberschwa-
ben
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 7. Juni 2026 | 
11:30 - 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 
durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Be-
wohner.
Öffentliche Führung „Sprichwörter“ 7. Juni 2026 | 13:00 - 
14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Bei einem Spaziergang 
über das Museumsgelände werden alte (und immer noch ge-
läufige) Sprichwörter und Redewendungen unter die Lupe ge-
nommen. Was haben sie für einen Bezug zur Lebenswelt der 
Menschen früher? Und was bedeuten sie uns heute?“

Öffnungszeiten im Mai und Juni: täglich von 10 bis 18 Uhr
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg |  
Vogter Str. 4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bau-
ernhaus-museum.de | www.bauernhaus-museum.de

Lösung: Schloss Neuschwanstein, Spatenstich am 5. September 1869
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Märchenhaft schön Zugegeben
Es mag ein wenig arrogant 
klingen, aber ich finde, ich 
bin etwas ganz Besonderes, 
einzigartig und durch und 
durch bewundernswert. Sie 
finden mich eingebildet?

Das kratzt nicht die kleinste 
Spur in meine zauberhaf-
te Fassade. Und seien wir 
doch mal ehrlich: Auch Sie 
sind von Ehrfurcht ergriffen, 

wenn Sie mich erblicken! Geboren wurde ich 1868 im 
Kopf eines hoffnungslos romantischen Königs, der be-
dauerlicherweise auf mysteriöse Art ums Leben kam 
und meine Vollendung nicht mehr erleben konnte.

Ich sollte die Verwirklichung seines Traumes werden: 
eine idealisierte Ritterburg, die ihm die Möglichkeit 
gab, zurückgezogen und ohne höfisches Repräsen-
tationsgetue in einer fantastischen Welt des edlen 
Rittertums zu leben. In einem heiligen Königreich von 
Gottes Gnaden, voller Poesie und fernab der harten 
Realität. Meine Ausstattung passt natürlich perfekt in 
die Welt der Sagen und Mythen: Mein Märchenkönig 
liebte die Opern von Richard Wagner, ihm widmete er 
meine Erschaffung. Die Bilderzyklen in meinem Innern 
erzählen von Tannhäuser, dem Schwanenritter Lohen-
grin und dem Gralssucher Parzival.

Wie heißt das Schloss, das auf den Felsen im All-
gäu thront?
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Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW
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&AUSBILDUNGBERUF

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

TRAUERANZEIGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?

TIERSCHUTZ
HAT ZUKUNFT
MIT IHREM
TESTAMENT

Deutscher Tierschutzbund e.V.
Nadine Naoumi
0228 60496-512
testament@tierschutzbund.de
www.tierschutzbund.de/erbschaft
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE


